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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
1960 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistung-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach
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Wir haben eröffnet
(vormals Schuhaus Dischler)

Stadtplatz 5–7 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532/6409418

mit Damenmode auch in Übergrößen,
Herrenoberbekleidung

undmit Schuhen, Taschen, usw.

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.30–17.00 Uhr; Sa 9.30–13.00 Uhr

AngelinA – DAmenmoDe

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Leserinnen und Leser des 
Stadtmagazins Bad Griesbach,
gerne möchte ich mich bei Ihnen kurz vorstellen. 
Mein Name ist Andrea Schmid, bin 27 Jahre alt, 
verheiratet und wohnhaft in Anzenkirchen bei Trif-
tern. Seit ich meine Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Erzieherin 2018 abgeschlossen habe, ar-
beite ich im Orts-Caritasverein Bad Griesbach e.V.
Mir wurde schon ziemlich früh bewusst, dass ich 
gerne einmal mit Kindern arbeiten möchte. Im 
ersten Schulpraktikum, damals in der 8. Klasse, 
in einem Kindergarten, wurde mir nach einer Wo-
che Praktikum klar: „Ich möchte einmal Erzieherin 
werden!“ Kinder sind die ehrlichsten und dank-
barsten Geschöpfe auf dieser Erde – Kinder berei-
chern unseren Alltag und zeigen uns die Welt mit 
ihren kleinen Augen und wie schön doch das Le-
ben sein kann.
Seit Januar 2022 übe ich die Rolle der Ständig Stell-
vertretenden Leitung im Kindergarten St. Konrad 
in Bad Griesbach aus. Ich konnte somit hier schon 
in das Leitungsdasein hinein schnuppern. Mir ge-
fällt es, neben der pädagogischen Arbeit am Kind 
auch eine Einrichtung zu organisieren und zu ko-
ordinieren.
Mein Motto ist: „Hab keine Angst, in deinem Leben 
neue Türen zu öffnen, sieh was dahinter ist und 
wachse mit Erfahrung.“ So freute es mich, dass 
sich für mich neue berufliche Chancen auftaten 
und da ich es als Ziel sehe, meinen beruflichen Ho-
rizont zu erweitern, stimmte ich der Leitungsstelle 
im zukünftigen Kindergarten Franziska zu.
Mein Ziel ist es, den Kindern einen Ort der Bildung, 
Erziehung, aber auch der Sicherheit zu bieten, in-
dem jedes Kind seiner Individualität freien Lauf zur 
Entfaltung geben kann.

Lange Rede, kurzer Sinn – ich freue mich sehr über 
die Eröffnung unseres dritten Kindergartens in 
Bad Griesbach. Ebenso auf die Zusammenarbeit 
mit Ihnen, liebe Eltern und Familien, als auch auf 
meine Kolleginnen und das gesamte Kindergarten 
Franziska-Team. Auch ein herzliches Dankeschön 
an jede helfende Hand, die unsere Einrichtung zu 
einem Ganzen gemacht hat.

Mit freundlichen Grüßen

 Andrea Schmid
Leitung Kindergarten Franziska
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Anschrift Verlag und Redaktion:
Druckerei Mühlberger
Haagstraße 40
94086 Bad Griesbach
Telefon: 08532/1001

Das Stadtmagazin erscheint monatlich.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Haftung.  
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Titelbild:  Gerlinde Stegh

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig



Franz Weidek Gmbh     Pockinger Str. 25    94060 Pocking / Hartkirchen
Tel.: 0 85 38 / 202   Fax: 0 85 38 / 12 83     info@weidek.com   

www.weidek.com   

Herzlichen 

Glückwunsch und

vielen Dank für Ihr 

Vertrauen: Wir durften 

für Sie die Flachdach- & 

Spenglerarbeiten

ausführen!
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Kindergarten Franziska –
Ein Paradies für unsere Kleinsten

Mit dem Kindergarten Franziska wurde ein optimales Umfeld 
zur Förderung von Kindern geschaffen

Bad Griesbach ist nicht nur beliebter Urlaubsort – auch immer mehr Familien entdecken den Ort im  
niederbayerischen Rottal zum Wohnen und Leben. So wächst die Stadt unaufhörlich, bis 2030 wird vor allem die Zahl  

der unter 18-Jährigen ansteigen. Dieser Herausforderung hat sich Bad Griesbach bereits gestellt und in den  
vergangenen zwei Jahren einen neuen Kindergarten gebaut.

Angegliedert an die bestehen-
de Einrichtung „St. Konrad“ 
ist auf dem Nebengrundstück 
nun die neue „Franziska“ 
entstanden: Ein modernes 
zweistöckiges Gebäude für 
zwei Krippen- und zwei Re-
gelkindergar tengr uppen. 
„Wir haben hier ein optima-
les Umfeld für unsere Kleinen 
geschaffen“, freut sich Bür-
germeister Jürgen Fundke. 
Der Kindergarten ist optimal 
strukturiert. Die Aufteilung 
von Räumen, Zugängen und 

Spielbereichen sind bestens 
durchdacht, im Innen- wie 
auch im Außenbereich. Der 
Bad Griesbacher Architekt 
Markus Glenz hat sich für die 
Anbindung an den bestehen-
den Kindergarten etwas ganz 
Besonderes ausgedacht: „Die 
Topographie erlaubt es, dass 
die Kinder im Obergeschoss 
über eine Brücke ebenerdig 
in den „alten“ Kindergarten 
gelangen können. Das ist be-
stimmt spannend für die Klei-
nen.“
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neue Räume für die Kleinen 

Sind zurecht stolz auf die neue Einrichtung: Kindergartenleitung Andrea Schmid (Mitte) mit Alois Freudenstein, Bauamt, 
Bürgermeister Jürgen Fundke, Architekt Markus Glenz und Kilian Fuchs, Bauamt (v. l.)

VGB Vogl Gerüstbau
GmbH & Co. KG

Dorfstraße 8
94439 Rossbach
Tel.: 08564 91089
Fax: 08564 963436

info@vogl-geruestbau.de

Wir bedanken uns
für den Auftrag!

Seit Anfang November ist die 
erste Regelgruppe im 1. Stock 
eingezogen. Und was die Bu-
ben und Mädchen hier vorfin-
den, ist ein wahres Spielepa-
radies: Großzügige Räume in 
fröhlichen Farben und große 
Fensterfronten, die ganz viel 
Licht hereinlassen. Durch die 
rundum führende Verglasung 
und die luftige Höhe fühlt 
man sich praktisch wie in ei-
nem Vogelnest.

Für die Kindergartengruppen 
gibt es separate Gruppen- und 
Nebenräume, Ruhe-, Sanitär- 
und Wickelräume, Gardero-
ben und Küchen. Im Erdge-
schoss befinden sich neben 
Besucher WC und Aufzug auch 
ein Elternwarteraum und ein 
„Kinderwagen-Parkplatz“.
Das Gebäude wurde modern 
und nachhaltig gebaut. Ein 
begrüntes Flachdach sorgt 
für ein angenehmes Klima, 

Straßeröd 5 • 94474 Vilshofen a. d. Donau
Tel. 08541/9608-0 • Fax 08541/9608-29

info@ib-wuerdinger.de
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Kindergarten Franziska –

Fliesenverlegung im Neubau
Be- und Verarbeitung von 
Natursteinwerken und Natursteinen 
Alters- und behindertengerechte 
Umbauten (Barrierefrei)
Sanierung
Modernisierung

fliesen-apfelbeck.defliesen-apfelbeck.de

Kreativität,
  kompetente Beratung und

  perfekte Ausführung

Kreativität,
  kompetente Beratung und

  perfekte Ausführung

Erlachstraße 9 • 94491 Hengersberg
Tel. 09901 – 948312 • Fax: 09901 – 949265

Erlachstraße 9 • 94491 Hengersberg
Tel. 09901 – 948312 • Fax: 09901 – 949265

RCHITEKTURBÜRO
MARKUS GLENZ

Architekt BYAK Dipl.-Ing. (Univ.)
Am Höhenring 49
D-94086 Bad Griesbach

Tel: 0 85 32/ 92 32 23
www.glenz.eu

AA

Wir bedanken uns für den Auftrag und
wünschen viel Erfolg und einen guten Start!

geheizt wird über vier Wärme-
pumpen und eine zusätzliche 
Gastherme kann ab 0 Grad 
Außentemperatur zugeschal-
tet werden. Eine groß dimen-
sionierte Lüftungsanlage fil-
tert die Räume kontinuierlich, 
es gibt eine PV-Anlage und 
einen Stromspeicher. Sind 
die Innenräume zum Spielen, 
Toben und Kreativsein schon 
ein Traum – der Außenbereich 
steht dem in nichts nach. Das 
Gelände wurde komplett 
durchmodelliert und wird und 

die einzelnen Komponenten 
werden in den kommenden 
Monaten nach und nach fer-
tig gestellt. Die Krippenkinder 
haben einen eigenen Garten-
teil mit einem zentralen Sand-
spielbereich samt Matsch-
tisch und Sonnensegel. Sie 
können künftig auswählen, ob 
sie im Weidentipi sitzen, auf 
dem Bodentrampolin sprin-
gen, schaukeln, auf den Spiel-
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neue Räume für die Kleinen 

Wir bedanken uns für den erteilten
Auftrag und gratulieren zum gelungenen

Neubau und wünschen viel Erfolg
in den neuen Räumen!

HöcHste Qualität aus HeimiscHer
WertscHöpfung zum besten preis

Fenster – Türen – Rollläden
Raffstore – Insektenschutz

Einbruchschutz – Beratung – Verkauf
Lieferung und Montage

Kundendienst Ortenburger Straße 23
94542 Haarbach

Telefon: 0 85 35 / 9 10 54
www.schäufl.com

turm klettern oder sich auf der 
Sitzmauer ausruhen wollen. 
„Der Bereich für die Kinder ab 
3 Jahren war ursprünglich als 
Waldspielplatz geplant“, be-
richtet Architekt Markus Glenz. 
Nach einem starken Borken-
käfer-Befall musste allerdings 
der komplette Baumbestand 
gefällt und das Areal neu ge-
plant und gestaltet werden. 
Das kostete mehr Geld, bietet 
den Kleinen aber nun noch 
mehr Spielmöglichkeiten: Der 
gepflasterte Weg, der sich 
durch den Garten schlängelt, 
dient auch als „Rennstrecke“ 
für Bobby Cars, Dreiräder und 
Laufräder. Es gibt verschiede-
ne Schaukeln, eine kleine Are-
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Allinger Straße 9–11,  
94474 Vilshofen a. d. Donau

www.mareck.net 
info@mareck.net

  +49 8541 - 911 666

VIELEN DANK FÜR 
DEN AUFTRAG!

Technikerbüro Pünner GmbH  –  Tannenweg 11  –  94104 Tittling
Geschäftsführer: Jürgen Pünner  –  Registergericht: AG Passau – HRB 7340

Tel.: 08504 / 93230  –  Fax: 08504 / 93231  –  E-Mail: info@tb-puenner.de

n E u E R  K I n D E R G A R T E n  I n  b A D  G R I E s b A c h

Kindergarten Franziska –

na mit Sitzstufen, Findlinge 
als Kletter- und Sitzelemente, 
ein Insektenhotel, Weidenzelte 
zum Verstecken, einen Nasch-
garten, eine Matschstation und 
einen eigenen Rodel-Hügel. 
Sogar ein kleines Toiletten-
häuschen gibt’s nun draußen. 
Eine Kindergartengruppe mit 
„Neueinsteigern“ ist bereits 
Anfang November eingezo-
gen. Gruppen, die bisher im 
„Konrad I“ und im alten Ju-

Vielen Dank für Den auftrag!
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Gewerbepark 8 | 94474 Vilshofen-Aunkirchen
Tel. 0 85 43 / 96 57 90 | Fax 0 85 43 / 96 579-99
info@elektro-emmer.de | www.elektro-emmer.de

Man ist nie zu klein um großartig zu sein.

94086 Bad Griesbach | Telefon 0 85 32 / 13 31
www.baumschuleschleich.de | info@baumschuleschleich.de

HerzlicHen  
GlückwunscH 

zur gelungenen  
Baumaßnahme.

Wir bedanken uns  
für den Auftrag!

n E u E R  K I n D E R G A R T E n  I n  b A D  G R I E s b A c h

neue Räume für die Kleinen 

gendheim untergebracht wa-
ren, packen ihre Umzugskar-
tons und freuen sich ebenfalls 
schon sehr auf die helle und 
fröhliche „Franziska“.
„Mein Ziel ist es, den Kindern 
einen Ort der Bildung, Erzie-
hung, aber auch der Sicher-
heit zu bieten, indem jedes 
Kind seiner Individualität frei-
en Lauf zur Entfaltung geben 
kann“, sagt die neue Kinder-
gartenleiterin Andrea Schmid. 
Und dafür bieten sich in der 
neuen Einrichtung schließ-
lich die besten und schönsten 
Möglichkeiten. BB
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Noch mehr Sicherheit und Service
Neue Schilder weisen Radlern den Weg

Noch mehr Sicherheit und Service für Radler: Die neuen Schilder prä-
sentieren (v. r.) Bürgermeister Jürgen Fundke, Gerhard Rieger, Gerlinde 
Stegh, Tourismusdirektor Dieter Weinzierl und Angela Maier-Gerleigner.
 Foto:Auer

Egal ob gemütliches oder sportliches Fahren – immer mehr Gäste sind in 
Bad Griesbach auf zwei Rädern unterwegs und finden dafür laufend ver-
besserte Bedingungen.� Foto:�Gäste-�und�Kurservice�Bad�Griesbach/Pedagrafie

Neue Übersichtskarte, neue Touren – der Kurort wird für Rad-
fahrer immer attraktiver. Der Gäste- und Kurservice hat sich 
überlegt, wie man noch mehr auf die Bedürfnisse der Gäste 
auf zwei Rädern eingehen kann und wo noch Handlungsbe-
darf ist. Das Ergebnis: Zusätzliche Schilder werden für eine 
alternative Strecke Altstadt – Bad Griesbach-Therme sowie 
zum Klosterwinkel- und Rottalradweg hin aufgestellt.

Machten sich Gäste bisher 
mit dem Rad von Bad Gries-
bach-Therme in die Altstadt 
auf, haben sie nicht selten 
den Weg über die Serpenti-
nen genommen. Eine logi-
sche Konsequenz, nachdem 
der sogenannte „Höhenweg“ 
als ausgewiesener Fußweg 
ausscheidet und ein ande-
rer Weg nicht auf den ersten 
Blick erkennbar ist. „Nach-
dem die Radfahrer bei uns in 
Bad Griesbach immer mehr 
werden, haben sich unsere 
Mitarbeiter hier eine bessere 
Lösung überlegt“, sagt Touris-
musdirektor Dieter Weinzierl.
Gerlinde Stegh und Angela 
Maier-Gerleigner vom Gäs-
te- und Kurservice und Bau-
hof-Mitarbeiter Gerhard Rie-

ger haben Karten studiert, 
Wege geprüft und schließlich 
Lösungen gefunden: So wer-
den die Radfahrer von Bad 
Griesbach-Therme aus künf-
tig über die Alte Straße in die 
Altstadt geleitet. „Es geht 
zwar bergauf, aber der Weg 
ist um vieles sicherer als die 
unübersichtlichen und viel 
befahrenen Serpentinen“, be-
tont Gerlinde Stegh.
Für Radlfahrer, Mountainbi-
ker und E-Biker gibt es aber 
noch weitere Verbesserun-
gen: Künftig gibt es eine eige-
ne Beschilderung dafür, wie 
man zum Rottalradweg und 
zum Klosterwinkelradweg 
gelangt. „Wir haben auch hier 
ruhige und sichere Wege aus-
gesucht und können die Rad-

fahrer losschicken ohne lange 
erklären zu müssen, wie sie 
zu den Anschlusspunkten ge-
langen“, erklärt Angela Mai-
er-Gerleigner.
Knapp 70 zusätzliche Schil-
der wurden für die Ergänzun-

gen angeschafft. Ab dieser 
Woche werden sie von Ger-
hard Rieger vom Bauhof-We-
getrupp montiert und kön-
nen den Radfahrern noch bei 
ihren Herbsttouren den Weg 
weisen. „Wir haben im ver-
gangenen Jahr zusätzliche 
Routenvorschläge erstellt 
und eine komplett neue 
Radkarte herausgebracht, 
die wirklich übersichtlich 
darstellt, wie groß und inte-
ressant unser Wegenetz ist“, 
fasst Bürgermeister Jürgen 
Fundke zusammen. „Die 
Praxis hat jetzt gezeigt, dass 
noch Ergänzungen und Ver-
besserungen notwendig sind 
und die machen wir natürlich 
gerne. Unsere Gäste sollen si-
cher mit dem Rad unterwegs 
sein und Spaß dabei haben.“
 BB

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2023. 

Gleichzeitig bedanken wir uns bei 
allen Mitgliedern und Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 

die Kraft des Rottals
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Symbolfigur geschaffen 
von E M Göpfert

Entsprechende Vorschläge 
mit einer kurzen Begründung 
können bis spätestens Diens-
tag, 10. Januar 2023, in der 
Stadt Bad Griesbach einge-
reicht werden. Per Post: Gäs-
te- und Kurservice Bad Gries-
bach, Birgit Auer, Kurallee 
8, 94086 Bad Griesbach, per 
E-Mail: birgit.auer@stadtbad-
griesbach.de.

Die Vorschläge werden dann 
gesammelt an das Kulturrefe-
rat im Landkreis Passau wei-
tergeleitet. Bewerbungen aus 
den Vorjahren werden dabei 

Verleihung des Kulturpreises  
im Landkreis Passau 2023
Vorschläge können ab sofort bei der  
Stadt Bad Griesbach eingereicht werden
Der Landkreis Passau verleiht auch im Jahr 2023 den Kulturpreis für  
hervorragende Leistungen auf kulturellem und wissenschaftlichem Gebiet sowie  
den Nachwuchsförderpreis. Jede Bürgerin und jeder Bürger des Landkreises Passau 
 ist berechtigt, Vorschläge einzubringen. 

nicht automatisch berück-
sichtigt und müssen erneut 
eingereicht werden. 

Im Rahmen des Kulturpreises 
wir auch ein Nachwuchsför-
derpreis verliehen. „Gerade 
durch die Förderung junger 
Talente soll das kulturelle Le-
ben für die Zukunft ein gutes 
Fundament finden“, betont 
Christian Eberle, der Kultur-
referent des Landkreises Pas-
sau und freut sich deshalb 
ganz besonders auf Vorschlä-
ge für den Nachwuchsför-
derpreis. Dabei können nach 

seinen Worten auch junge 
Preisträger berücksichtigt 
werden, die an den Aktionen 
„Jugend musiziert“ und „Ju-
gend forscht“ teilgenommen 
haben. Darüber hinaus auch 
Personen bis zum Alter von 30 
Jahren, die sich um das kultu-
relle Leben auf Vereinsbasis 
oder sonstigen Bereichen ver-
dient gemacht haben.
Die Richtlinien über die Ver-
gabe des Kulturpreises finden 
sich auf der Homepage des 
Landkreises unter www.land-
kreis-passau.de/kultur-tou-
rismus/kultur/kulturpreis.  BB

Lassen Sie den Silvester-Countdown schon einige Stunden 
vor Mitternacht mit der Silvesterparty bei uns im 

Restaurant „Zum Heurigen“ beginnen. Ob mit einem 
Glaserl Secco, unserem Silvester-Galabuffet, oder der 

Apres-Ski-Tanzmusik: Wir heißen das Jahr 2023 
gebührend Willkommen bei unserer Silvesterparty!

- Aperosecco & festlich eingedeckte Stuben 
- Silvestergala-Buffet bis Mitternacht

- Musik und Tanz im Heurigen
- Mitternachtssnack (Weißwürste)

RIMC Bad Griesbach Hotelbetriebsgesellschaft mbH für das Hotel 
DAS LUDWIG | Zum Heurigen | Am Kurwald 2  | 94086 Bad Griesbach

zünftig, 

urig, 

gmiatlich

Reservieren Sie unter telefonisch unter +49 8532 799 733 oder 
+49 8532 799 0 oder via Mail an zumheurigen@ludwig-badgriesbach.com
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Benachteiligte Gebiete
Ortstermin in Weng

Zwar immer noch kein wirkliches Verständnis, aber zumindest ein Verstehen, wie die Neubewertung der ehemaligen „be-
nachteiligten Gebiete“ in Weng und Buchet zustande gekommen ist. Das ist das Ergebnis eines weiteren Ortstermines mit 
Politik und Behörden. Und noch ein Hoffnungsschimmer: Langfristig könnte man darauf hinarbeiten, dass künftig die Ge-
bietsabgrenzung auf einzelne Flächen abgestellt wird und nicht der Durchschnitt einer Gemarkung zu Grunde gelegt wird.

„Wir haben uns jetzt drei Jah-
re lang dafür eingesetzt, dass 
diese Ungerechtigkeit aus der 
Welt geschafft wird. Wenn das 
komplett umsonst war, bin ich 
absolut enttäuscht. Ein kleiner 
Teilerfolg müsste schon drin 
sein“, brachte Bürgermeister 
Jürgen Fundke beim neuerli-
chen Ortstermin in Weng seine 
Erwartung auf den Punkt.
Bei der „Ungerechtigkeit“ 
spricht er von der Neubewer-
tung der sog. „benachteiligten 
Gebiete“, die seit 2019 in Bayern 
festschreibt, wer Ausgleichzah-
lungen erhält und wer nicht. Im 
Stadtgebiet von Bad Griesbach 

werden seither die Flächen in 
den Gemarkungen Weng und 
Buchet nicht mehr gefördert. 
Und das, obwohl die Felder 
und Wiesen mit ihren steilen 
Hängen und übermäßig vielen 
Findlingen schwer zu bewirt-
schaften sind.
Zum Gesprächstermin mit be-
troffenen Landwirten hatte 
MdL Walter Taubeneder den 
Leiter des Referats Bayerische 
Agrarpolitik, Johannes Treffler, 
nach Weng eingeladen. Mit da-
bei waren außerdem Bürger-
meister Jürgen Funke, Robert 
Schnellhammer, Leiter des 
Amtes für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten Pas-
sau/Rotthalmünster und Josef 
Hopper, Kreisvorsitzender des 
Bayerischen Bauernverbandes. 
Wie Treffler war vor drei Jah-
ren auch dessen Vorgänger, 
Anton Dippold, zu Gast in Weng 
gewesen. Auch er bemühte sich 
damals um Aufklärung, konnte 
die Gemüter aber nicht so recht 
besänftigen.
„Ich bin erst seit Anfang des Jah-
res im Amt und möchte mir ger-
ne persönlich ein Bild von der 
Lage machen“, stieg der Land-
wirtschaftsdirektor in das Ge-
spräch ein. Wichtig sei es nach 
wie vor, zu informieren und 
ehrlich miteinander zu reden. 
So skizzierte er zunächst noch 
einmal die Historie: „Bis 2013 
bestand das frühere System bei 
den Ausgleichzahlungen und 
wir in Bayern hatten überhaupt 
kein Interesse, daran etwas zu 
ändern.“ Aber: Nach der geän-
derten Verordnung durch die EU 
musste sich auch Bayern an die 
Maßgaben halten und die Neu-
bewertung umsetzen. „Sonst 
wären etwa 50 Millionen Euro 
von der EU und somit auch die 
kompletten Ausgleichszahlun-
gen weggefallen.“ Warum gibt 
es überhaupt eine Neubewer-
tung? Durch Digitalisierung 
und technischen Fortschritt 

liegen neue Daten und Me-
thoden vor und nur objektive 
Kriterien würden einen sach-
gerechten Einsatz der Förder-
mittel gewährleisten, so die 
Argumentation aus Brüssel. 
Deshalb wurden biophysika-
lische Faktoren zu Klima, Bo-
den und Relief herangezogen. 
„Weil Bayern aber so viele un-
terschiedliche Landschaftsfor-
men hat, war das Durchrech-
nen der gesamten Fläche sehr 
aufwändig und es war uns von 
vornherein klar, dass Verände-
rungen zu Unmut führen wer-
den“, blickte Treffler zurück. 
Man habe die Neubewertung 
auch so lange hinausgezögert, 
wie es nur ging. Um eine massi-
ve Verkleinerung der bisherigen 
Förderfläche zu verhindern, 
hatte die Bayerische Staatsre-
gierung neben den biophysi-
kalischen Kriterien auch noch 
die weiteren Gebietskulissen 
„Berggebiet“ und Flächen mit 
anderen spezifischen Benach-
teiligungen hinzugefügt.
Durch die Neubewertung sind 
neue Flächen aufgenommen 
worden, andere sind herausge-
fallen. Auch wenn am Ende mit 
zwei Millionen Hektar in etwa 
wieder die gleiche Flächen-
größe vorhanden war, etwa 
236.000 Hektar haben nun 
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Ein Ortstermin vor steilen Hängen und großen Steinen, die nun nicht 
mehr für die Einstufung als „Benachteiligtes Gebiet“ ausreichen: 
BV-Kreisobmann Josef Hopper, Josef Bremberger, Robert Schnellham-
mer, Leiter des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Pas-
sau/Rotthalmünster, Johannes Treffler, Leiter des Referats Bayerische 
Agrarpolitik im Landwirtschaftsministerium, Martin Krautstorfer, MdL 
Walter Taubeneder, Bürgermeister Jürgen Fundke und Alois Fischer.

keinen Förderanspruch mehr. 
Die EU hat die Neubewertung 
angeordnet, um Ungerechtig-
keiten zu vermeiden, hat aber in 
wenigen Einzelfällen genau das 
Gegenteil bewirkt. „Es ist ärger-
lich, wenn es die eigenen Felder 
erwischt, die dann aus dem Ras-
ter fallen. Und noch ärgerlicher, 
wenn dabei die Auflagen für die 
Förderfähigkeit zahlenmäßig 
nur um einen Bruchteil verfehlt 
wurden wie es hier der Fall war“, 
stellte BV-Kreisvorsitzender Jo-
sef Hopper fest.
„Bei uns hat sich aktuell die 
Fläche erhöht, die im Nebener-
werb genutzt wird“, brachte 
Martin Krautstorfer einen neu-
en Aspekt ins Spiel. „Könnte 
man hier ansetzen?“ Von einer 
Neubewertung riet Treffler al-
lerdings ebenso ab, wie Land-
wirtschaftsdirektor Robert 
Schnellhammer: „Die Bodengü-
te hat sich über die Jahre eher 
verbessert. Bei einer Nachbe-
wertung wird alles neu durch-
gerechnet und das könnte dann 
eher schlechter ausfallen.“ 
„Leider haben wir null Hand-
lungsspielraum“, fasste Treff-
ler zusammen. Eine Sonderre-
gelung durch die Politik sah er 
ebenfalls „als einen Weg, den 
man nicht gehen kann“, wie 
er erklärte: „In Bayern wur-

den bei der Ausweisung land-
wirtschaftlicher Flächen als 
„benachteiligtes Gebiet“ alle 
Möglichkeiten ausgenutzt. Da-
mit haben wir das Maximum 
bereits ausgereizt und es wur-
de uns signalisiert, dass auch 
nur ein einziger Euro mehr die 
komplette Ausgleichszahlung 
kippen würde.“ 
Für die herausgefallenen Ge-
biete sah er aktuell „nicht den 
Hauch einer Chance“. Er mach-
te aber auch noch einmal deut-
lich: „Es gibt keine Absprachen 
oder Bevorzugungen, nur klar 
definierte Kriterien. Wir haben 
mit großem Aufwand ganz 
Bayern durchgerechnet und 
klare Ergebnisse erhalten, an 
die wir uns nun halten müs-
sen.“ Die Berechnungen für 
Weng und Buchet seien übri-
gens auch noch einmal mehr-
fach überprüft worden, um 
Rechenfehler auszuschließen. 
„Was könne man denn dann 
tun“, stellte MdL Walter Taube-
neder die entscheidende Frage. 
„Für mich hat die Neubewer-
tung einen „Geburtsfehler“, 
setzte Treffler an. Um für die 
Förderung Gebiete ausweisen 
zu können, mussten abge-
grenzte politische Einheiten 
gewählt werden. „Mit der Ge-
markung hat man ja bereits 

die kleinste Einheit, aber mit 
dem Durchschnitt ist es halt 
immer schwierig. Für irgendje-
mand ist es immer ungerecht.“ 
Der Königsweg wäre es nach 
seinen Worten, bei der Förder-
kulisse „Spezifische Gebiete“ 
auf eine Einzelflächenbetrach-
tung zu gehen. 
Um den Ball ins Rollen zu brin-
gen, müsste der Vorschlag so-
wohl im Landtag, als auch im 
Bayerischen Bauernverband 
eingebracht und diskutiert wer-
den. Dazu waren die Gespräch-
steilnehmer gut gewählt: „MdL 
Walter Taubeneder versprach, 
seinen Kollegen Martin Schöffel 
zu informieren und mit Josef 
Hopper war der richtige An-
sprechpartner für den Bauern-
verband mit am Tisch.
„Mit einer Einzelflächenbe-
trachtung wären die Felder der 
jetzt betroffenen Landwirte 
wieder in der Förderung. Aber 
man darf sich nichts vorma-
chen, das wird nicht so schnell 
gehen“, so Treffler. Nachdem 
die EU-Verordnung erst zum 1. 
Januar 2019 in Kraft getreten 
sei, werde sich in den nächs-
ten vier Jahren sicher nichts 
ändern. Aber es gäbe zumin-
dest eine Perspektive: „Wenn 
sich da was tut, sollte man in 
diese Richtung denken und 
den Wunsch nach einer ge-
rechteren Bewertung schon im 
Vorfeld nach Brüssel tragen. 

Abwegig sei das nicht: „Eine 
Einzelflächenbetrachtung gibt 
es schließlich auch bei anderen 
Förderungen wie z.B. den Di-
rektzahlungen.“
Nach diesem Lichtblick gab es 
am Ende doch versöhnlichere 
Töne: „Ich habe immer noch 
kein Verständnis dafür, dass 
eine Förderung wegfällt, wenn 
sich die Landschaft nicht ver-
ändert hat“, wiederholte Mar-
tin Krautstorfer, der sich seit 
vielen Jahren engagiert für die 
Belange der Landwirtschaft 
einsetzt. „Aber Sie haben uns 
heute viele wichtige Hinter-
grund-Informationen gegeben. 
Zudem bin ich sehr positiv an-
getan, wie Sie sich menschlich 
um unser Problem annehmen. 
Wir fühlen uns jetzt ernst ge-
nommen, das ist mir wichtig.“
Um die Thematik nun weiterzu-
tragen, setzt Krautstorfer auf 
die Unterstützung von Politik 
und Behörden. „Es hat mich ge-
freut, dass Stephanie Lidl-Greil 
Ministerpräsident Markus Sö-
der bei seinem Besuch auf dem 
Karpfhamer Fest bereits über 
die Problematik informiert hat. 
Bei unseren Abgeordneten, 
beim Bauernverband und bei 
Robert Schnellhammer sind 
wir sicher ebenfalls in guten 
Händen. Ich bedanke mich 
schon jetzt für die Mithilfe.“
 (-bb/Foto:Auer)
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Weihnachtskrippen-Ausstellung
50 Weihnachtskrippen,

Handgeschnitzte Madonnen,
Kreuze, Florian-, Christophorus-Figuren usw.

Jack Schweiger
Natur-Galerie

Haagstr. 16, 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel. 08532 926870

Christliches Brauchtum 
in der Altstadt

50 Weihnachtskrippen  
von Jack Schweiger

Preise in der Wohlfühl- 
Therme bleiben stabil

Gäste wie Einheimische zaubern sich damit die Christnacht in 
ihre weihnachtlich geschmückten Wohnungen.

Das Kind in der Krippe gibt gläubigen Menschen Hoffnung und 
lässt sie die oft trostlose Gegenwart vergessen. 

Besuchen Sie die Ausstellung – es wird Ihnen guttun.

A K T u E L L  &  I n T E R E s s A n T

Diese Krippen haben seit Jahrzehnten eine feste Käufer-
schaft in Bayern und Österreich. Die Kombination von 

gewachsenen Naturwurzeln und geschnitzten Holzfiguren 
haben eine ganz besondere Ausstrahlung.

Trotz der stetig steigenden 
Kosten sind in der Wohl-
fühl-Therme die Eintritts-Prei-
se UND die Temperaturen 
stabil. Die Gäste können wie 
gewohnt im Thermenbereich 
alle Becken mit dem gewohnt 
warmen Thermal-Mineral-
wasser nutzen, lediglich die 
Dampfgrotten sind zur Ener-
gieeinsparung geschlossen. 
Im Thermen-Eintritt inbegrif-
fen sind die 12 Infrarot-Plätze, 
die in einem großzügig gestal-

Gleichbleibender 
Badespaß

teten Raum gleich neben dem 
Trinkbrunnen mit GRANDER® 
Wasser zu Verfügung stehen.
Auf Grund der Energiekrise 
müssen zwar die energiein-
tensiven Bereiche Sauna und 
HAMAM geschlossen sein, 
aber die Wasser-Temperatu-
ren in unseren Becken sind 
nicht reduziert.
Tauchen Sie ein, beleben Sie 
Ihre Gesundheit und finden 
Sie zur innerer Ruhe. Unser 
Wasser macht’s!

Erholt. Aktiv.
Gesund.
Ihre Reha-Klinik mit  
Herz und Verstand

www.kwa-klinik.de

Jetzt informieren:   
Tel. 08532 870
rottal@kwa.de
Max-Köhler-Straße 3
94086 Bad Griesbach
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wünscht die Sparkasse Passau

„Im Grunde s ind es  immer  d ie  Verbindungen mit  Menschen,  
d ie  dem Leben seinen Wert  geben.“  

 
Wilhelm von Humboldt

Eine Anlaufstelle für das Ehrenamt
Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Passau stellt 

ihre Angebote und Leistungen vor
Seit gut einem Jahr unterhält der Landkreis Passau als einer der ersten Landkreise in Bayern ein eigenes Sachgebiet 
„Ehrenamt und Chancengleichheit“ mitsamt einer „Servicestelle Ehrenamt“ als Anlaufstelle für alle Fragen und Anlie-
gen rund um das Ehrenamt. „So vielfältig wie unser Landkreis ist, so vielfältig sind auch die Möglichkeiten, sich ehren-
amtlich für andere Menschen, für die Gesellschaft oder für eine gute Sache einzubringen. Dies wollen wir auch aus dem 
Amt heraus nach Kräften unterstützen“, beschreibt Landrat Raimund Kneidinger die Rolle des Landkreises im Rahmen 
eines Informationsbesuchs der beiden Landtagsabgeordneten Walter Taubeneder und Prof. Dr. Gerhard Waschler.
„Mir ist es ein besonderes 
Anliegen, dem überaus wich-
tigen gesellschaftlichen Be-
reich des bürgerschaftlichen 
Engagements auch in der 
Struktur des Amtes zusätzli-
chen Platz einzuräumen und 
damit ein besonderes Zeichen 
zu setzen“, umreißt Land-
rat Raimund Kneidinger die 
Grundintention der Schaffung 
eines eigenen Sachgebiets 
„Ehrenamt und Chancen-
gleichheit“ am Landratsamt 
Passau. Das Ehrenamt sei 
zwar in erster Linie Sache der 
Vereine, Organisationen und 
Initiativen in den Städten und 
Gemeinden vor Ort, dennoch 
könne der Landkreis dort flan-
kierend unterstützen, wo dies 
allgemein gewünscht wird 
und möglich ist. Insbesonde-
re in Form der neu geschaffe-
nen „Servicestelle Ehrenamt“ 
besteht nun eine zentrale 
Anlaufstelle für Beratung  im 
Bereich des Ehrenamtes. Die 
Servicestelle unterstützt die 
Ehrenamtlichen bspw. in der 
Akquise von Fördermitteln 
für die Belange ihrer Vereine 
bzw. Organisationen und ist 
Ansprechpartner für Bürge-
rinnen und Bürger, die sich 

im Sinne der Gesellschaft ein-
bringen wollen. „Mit unserer 
neu etablierten Ehrenamts-
börse finden ehrenamtliche 
Organisationen und Freiwilli-
ge schnell und unkompliziert 
zueinander“, stellt Armin Abs-
meier eine eigens für die Ver-
mittlung von Ehrenamtlichen 
geschaffene Plattform vor. 
„Unter der Überschrift „Ehren-
amt des Monats“ geben wir 
jeden Monat besonders enga-
gierten Akteuren eine Platt-
form, sich und ihr Engagement 
einer breiten Öffentlichkeit 
vorzustellen und damit für 
die verschiedenen Facetten 
des Ehrenamtes zu werben“, 
stellt Birgit Leitner ein Bei-
spiel der Öffentlichkeitsarbeit 
vor. Dass gerade der ländliche 
Raum ohne das ehrenamt-
liche Engagement sehr viel 
ärmer wäre, unterstreicht 
auch MdL Walter Taubeneder: 
„Von den Feuerwehren und 
Rettungsdiensten, über die 
Jugendarbeit und den Sport 
bis zu Musik, Kunst, Kultur 
und Brauchtum werden in 
unserer Region viele Lebens-
qualität schaffende Bereiche 
mehrheitlich ehrenamtlich 
getragen“. Es sei sehr erfreu-

Präsentieren die Informationsbroschüre der „Servicestelle Ehrenamt“: 
(v. links n. rechts) MdL Walter Taubeneder, Armin Absmeier, Birgit Leit-
ner, MdL Prof. Dr. Gerhard Waschler und Landrat Raimund Kneidinger.
 Foto: Christoph Weishäupl

lich, dass dies auch durch den 
Kreistag einhellig anerkannt 
werde und hinsichtlich der 
Schaffung der „Servicestelle 
Ehrenamt“ Konsens im Gremi-
um bestand. Auch MdL Prof. 
Dr. Gerhard Waschler zollt 
dem bürgerschaftliche En-
gagement höchsten Respekt. 
Dass sich rund 41 % aller Bür-
gerinnen und Bürger in Bay-
ern ehrenamtlich engagieren, 
sei ein Wesensmerkmal des 
Freistaats, so der Abgeordne-
te. „5,2 Millionen Ehrenamt-
liche machen unsere Heimat 
lebens- und liebenswert“, 
unterstreicht Waschler. Die-

ses Engagement werde auch 
von der Landesebene in be-
sonderem Maße anerkannt. 
So investiere der Freistaat 
allein im Jahr 2022 mehr als 
300 Mio. EUR in Brauchtums-
pflege, Rettungsdienste und 
Katastrophenschutz, Feuer-
wehrwesen und Sport. Zu-
dem versuche man in Form 
von gesetzlichen Freistel-
lungsansprüchen eine best-
mögliche Vereinbarkeit von 
Beruf und Ehrenamt zu errei-
chen und das Engagement der 
Menschen u. a. in Form der 
Bayerischen Ehrenamtskarte 
anzuerkennen.
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Tolle Reiseberichte in sozialen Medien
Blogger und online-Journalisten machen Lust 

auf Bad Griesbach

T O u R I s m u s  &  f R E I Z E I T

Um die Welt reisen und anderen über soziale Medien oder auf eigenen Plattformen davon berichten – so arbeiten Influen-
cer und Blogger. Auch Bad Griesbach setzt immer mehr auf digitale Medien: Allein im Oktober waren viermal Reise-Tester 
zu Besuch und berichteten in ihren Kanälen über das wohltuende Thermalmineralwasser, über Wellness, Camping und 
Gesundheitswandern und über Klinikaufenthalte im Fünf-Sterne-Hotel.

Großer Empfang für Buchautorin und online-Journalistin Katja Wege-
ner (Mitte): (v. l.) Tourismusdirektor Dieter Weinzierl, Gerlinde Stegh 
vom Gäste- und Kurservice, Frank Tamm, Geschäftsführer von Hotel 
und Klink St. Wolfgang, und Mitarbeiterin für Sales und Marketing, 
Svenja Brattinger. (Foto: Hotel St. Wolfgang)

Mit stellvertretendem Tourismus-
direktor Maximilian Sammereier 
an der Seite packt auch Anfängerin 
Katja Wegener die Golflust. 
 (Foto: Stegh)

„Gerade der Herbst bietet 
sich wunderbar für einen 
Aufenthalt in Bad Griesbach 
an“, sagt Gerlinde Stegh, 
Mitarbeiterin im Gäste- und 
Kurservice. Ein buntes Na-
turschauspiel und kusche-
lig warmes Wasser, wenǹ s 
draußen kühler wird – das 
sind nach ihren Worten Pfun-
de, mit denen man auch 
Blogger und Influencer ins 
Rottal holen kann. Und die 
dann wiederum mit ihren au-
thentischen Reiseberichten 
ihren Lesern Lust auf eine 
Reise machen.
So war bereits Anfang Ok-
tober Tanja Klindworth hier, 
eine Reisebloggerin, die un-
ter www.spaness.de ihre Ein-
drücke über Bad Griesbach 
schildert. Ihr folgen tausen-
de Follower auf Instagram, 
Facebook, Pinterest und Tik 
Tok und sie betreibt einen ei-
genen Reiseblog. Unterlegt 
mit wunderschönen Fotos 
empfiehlt sie Bad Griesbach 
und das Hotel Summerhof 
als „Genau die richtige Umge-
bung, um einen Urlaub für die 
eigene Gesundheit und mehr 
Wohlbefinden einzulegen.“
Auf dem Fünf-Sterne Cam-
pingplatz in Singham hat 
derweil „bullitouristin“ Anja 
Hänisch eingecheckt. Die 
junge Frau reist mit ihrem VW 

Bulli durch die Welt: Schwe-
den, Sardinien und Curacao 
waren nur einige ihrer letzten 
Stationen. In Bad Griesbach 
hat sie neben dem Camping-
platz vor allem die Therme 
und die Touren der Wander-
woche „Drent und Herent“ 
unter die Lupe genommen 
und einen Golfkurs besucht. 
Den Reiseblog schrieb sie im 
Anschluss an die Reise und 
berichtete davor bereits täg-
lich auf Instagram und Face-
book.
Bettina und Manfred Kainz 
von „Urlaubsreise.blog“ ha-
ben sich auf die Schlosswan-
derung von „Drent und He-
rent“ begeben und das Bad 

Bloggerin Tanja Klindworth erkun-
dete zu Fuß das Bad Griesbacher 
Wanderwegenetz.  (Foto: privat)

Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

ZINS-
COMEBACK!

1,5%   Zins 

sichern
p.a.* 

Morgen kann kommen. 
Unser                    

 - Kracher

Eine sichere KombiSparwochen

Versicherungsspezialist Martin Paster 
mit seiner Tochter Laura.

Laufzeit: 180 Tage
Attraktive Verzinsung
Flexibilität und Sicherheit

Mehr Infos unter: www.vr-vilshofen.de/sparwochekracher

Festgeld - Anlage
Sicherheit
Rendite
Einmalzahlung

Allianz Schatzbrief

* Bei einer Laufzeit von 180 Tagen, Mindestanlagebetrag 20.000 Euro
Stand: 15.10.2022, es gelten die tagesaktuellen Konditionen.

Griesbacher Thermalmineral-
wasser und die tolle Aussicht 
im Hotel Konradshof genos-
sen. „Nachdem wir die Einla-
dung zu einer Wanderung be-
kommen hatten, mussten wir 
überhaupt nicht lange überle-
gen. Denn schon unser erster 
Aufenthalt in Bad Griesbach 
im Frühling hat uns wirklich 
begeistert. Und wir freuten 
uns sehr auf ein Wochenen-
de mit einer Wanderung im 
herbstlich bunten Rottal. 
Ebenso auf das Abschalten 
in wundervoll ruhiger Um-
gebung und natürlich im ku-
schelig warmen Thermalmi-
neralwasser“, schreiben die 
beiden auf www.urlaubsrei-
se.blog.de.
Mit Katja Wegener hat Bad 
Griesbach auch eine ganz 
besondere Bloggerin einge-
laden: Sie ist Buchautorin, 
wurde 2019 mit dem Blo-
gaward ausgezeichnet und 
hat sich auf Kurorte spezia-
lisiert. Ende Oktober war sie 
drei Tage in Hotel und Klinik 
St. Wolfgang. Was sie in Bad 
Griesbach wirklich mega 
überrascht habe, sei die 
komplette Untertunnelung. 
„Das Gefühl, in ein schwarzes 
Loch ohne Wissen um einen 
möglichen Ausgang zu fah-
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Bullitouristin Anja Hänisch in ihrem „aktuellen Lieblingsoutfit“ am 
Campingplatz in Singham.  (Foto: privat)

Hintergrundinfos erhielt Bloggerin Anja Hänisch (m.) auch von Bürger-
meister Jürgen Fundke und Anna Lena Köck vom Kur- und Feriencam-
ping Holmernhof Dreiquellenbad.  (Foto: Auer)

Bettina und Manfred Kainz genießen die Einkehr nach der Schlosswan-
derung durch das herbstlich bunte Rottal. (Foto: privat)

ren, entpuppt sich als echter 
Glücksfall. Denn was unterir-
disch Parkmöglichkeiten und 
Anlieferungswege bietet, 
sorgt an der Oberfläche für 
himmlische Ruhe und Ent-
spannung.“ Bleibe man unter 
der Erde, finde sich mit dem 
Geflecht an Bademantelgän-
gen gleich ein weiterer USP 
der Stadt, der europaweit 
seinesgleichen suche.
Unter www.wellspa-portal.
de kann man auch nachle-
sen, wie in Hotel und Klinik St. 
Wolfgang „Medizin auf Wohl-
befinden“ trifft: „Benötige 
ich medizinische Betreuung, 
unterstützt die geschmack-
volle Einrichtung eines 5-Ster-
ne-Hauses meine Genesung. 
Als Urlauber genieße ich Ruhe 
und Entspannung auf höchs-
tem Niveau mit den Vorzügen 
einer Klinik.“
Vier Blogger in vier Wochen 
– Werbung in sozialen Me-
dien nehmen einen immer 
größeren Stellenwert ein. 
„Inspirationen holen sich die 
Menschen gerne aus Print-
medien. Wenn es dann aktiv 

ans Buchen geht, sucht man 
Ideen und Vorschläge eher in 
Blogs und sozialen Medien. 
Einfach, weil die immer ver-
fügbar sind und eine konkre-
te Suche möglich ist“, weiß 
die Online-Journalistin Katja 
Wegener.
„Wir sind sehr viel in sozialen 
Netzwerken unterwegs und 
suchen gezielt nach Bloggern, 
die zu uns passen“, erklärt 
Bad Griesbachs Tourismusdi-
rektor Dieter Weinzierl. Blogs 
seien enorm wichtig, weil sie 
– anders als Beiträge auf face-
book oder instagram – nicht 
nach einer bestimmten Zeit 
verschwinden. Sie bleiben auf 
der Homepage der Blogger 
und sind somit für die Nutzer 
und auch für google immer 
sichtbar. „Immer mehr Men-
schen suchen sich Reisebe-
richte, wenn sie ihren Urlaub 
planen“, fügt Gerlinde Stegh 
hinzu. „Blogs sind einsehba-
re Tagebücher, die Schritt für 
Schritt durch den Urlaub lei-
ten, praktische Tipps liefern 
und mit schönen Fotos auf die 
Reise einstimmen.“  BB

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de
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Der Parkhotel-Idunen-Weg

Wandern
drent und herent

Corona kennt keine Grenzen, schon gar keine „unsichtbaren“ wie zwischen Gemeinden und Landkreisen. Die Lust am Wan-
dern und an der Natur aber auch nicht. Wandern, das geht im Sommer und im Winter – natürlich immer unter Beachtung der 
aktuellen Witterungslage und mit entsprechend angepasster Ausrüstung. Bisher haben wir Touren aus den Kurorten Bad 
Griesbach und Bad Birnbach vorgestellt. Nun gesellt sich mit Bad Füssing der dritte im Bunde des Bäderdreiecks hinzu. Ab 
sofort ist auch die Region um Europas größten Kurort mit von der Partie, wenn es darum geht, die schönsten Touren über 
die Landkreisgrenzen hinaus in der Serie „Wandern drent und herent“ vorzustellen. Alle Informationen zum Thema Wan-
dern gibt es auf den Homepages www.badgriesbach.de, www.badfuessing.de und www.badbirnbach.de. Es gibt es auch 
die Möglichkeit, die Touren in digitaler Form auf das Smartphone zu laden. Dank GPS-Unterstützung wird das Handy so zum 
digitalen Wanderführer. Ein Erklärvideo gibt es hier: www.badbirnbach.de/wandern

Teil 26 unserer Reihe „Wan-
dern drent und herent“ be-
ginnt am Wanderparkplatz 2 
an der Staatsstraße 2116. Die 
11,5 Kilometer lange Strecke 
ist stellenweise etwas an-
spruchsvoll. Gute Kondition 
und eine gute Ausrüstung soll-
ten vorhanden sein. Und es 
geht gleich richtig los, nämlich 
mitten im Wald. Im Steinkart, 
um es genauer zu sagen. Wir 
nehmen gleich die erste Gabe-
lung nach links und erinnern 
uns, wie der Staatsforst im 
Buch „Griesbach im Rottal – 

Stadt und Heilbad“ (Rottaler 
Buchverlag) beschrieben ist: 
„Während die Landschaft, die 
unterhalb von Griesbach zur 
Rott abfällt, aus fruchtbarem 
Lehm, Sand und Mergel be-
steht, stehen die Wälder des 
Steinkarts nördlich der Stadt 
auf kargem Schotterboden. 
Die Hochflächen oberhalb von 
500 Metern werden von der 
Felsplatte des Quarzkonglo-
merats gebildet, die Hänge 
darunter bestehen aus lo-
ckeren Böden, sind steil und 
tief durchfurcht“, heißt es da. 

Besser kann man es nicht be-
schreiben. Wir atmen die reine 
Waldluft tief ein und begeg-
nen etlichen dieser Gesteins-
brocken. Womöglich liegen 
sie schon seit der Eiszeit da? 
Kaum vorstellbar, welche Zeit 
sie schon überdauert haben. 
Der Wald hingegen ist jünger, 
an mancher Stelle viel jün-
ger. Die letzten Jahre haben 
auch im Staatsforst Spuren 
hinterlassen. Die Arbeiten am 
Waldumbau sind in vollem 
Gange. Wir kommen vorbei an 
Neuanpflanzungen, aber auch 

an offenbar gesunden Mi-
schwaldbeständen, die selbst 
die heißen, trockenen Som-
mer der letzten Jahre besser 
überstanden haben. Wir wer-
den mit einer herbstlichen 
Farbenpracht reich belohnt. 
Der Weg durch den Wald ist 
sehr gut beschildert, die Wege 
sind gut ausgebaut. Mit etwas 
Achtsamkeit kann man durch 
das Geäst einige Male Blicke 
auf den Kirchturm in St. Salva-
tor erhaschen. 
Nach einer ganzen Weile tref-
fen wir auf die Kreisstraße PA 
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Die Georg-Kapelle in Thiersbach. 

76. Wir überqueren sie und 
kommen so langsam auf Forst-
hub zu. Hier lohnt ein kurzer 
Stopp, denn wir haben eine 
herrliche Aussicht. Thiersbach 
liegt nun vor uns. Wir passieren 
den schönen Vierseithof Forst-
hub und biegen kurz danach 
rechts ab. Rehwinkl im Blick, 
bleiben wir auf unserem Weg 
und biegen erst bei der zwei-
ten sich bietenden Gelegenheit 
rechts ab. Wieder geht es an 
den Rändern der Fluren einem 
Waldstück entlang, das wir 
vollständig passieren. Schöne 
Aussichten auf die bäuerlich 
geprägte Kulturlandschaft er-
leben wir nun. Auch hier hat 
der Herbst die Landschaft zwi-
schenzeitlich in ein besonders 
farbenprächtiges Gewand ge-
kleidet. Unser Weg führt uns 
jetzt auf Thiersbach zu. Dort 
kommen wir zur Georg-Kapel-
le. Hier bietet sich eine gute 
Gelegenheit für eine Rast, denn 
man hat nicht nur dem Heili-
gen eine Heimstatt spendiert, 
sondern auch an die Wanderer 
mit einem Bankerl gedacht. 
Erwähnenswert ist die schöne 
Streuobstwiese, die wir hier 
vorfinden. An der Kapelle bie-
gen wir danach zwei Mal rechts 
ab. Der Thiersbacher Bach ist 
nun für kurze Zeit unser spring-
lebendiger Begleiter. Wir laufen 
parallel zur ST2117 und neh-
men die nächste Abbiegung 
nach Rehwinkl. Dort angekom-

Daten zur Tour:

Länge: 11,5 Kilometer

Höhenmeter: 290 Meter

Schwierigkeit: mittel

Dauer: ca. 3 Stunden 30 Minuten

Sehenswürdigkeiten:

Naturerlebnis Steinkarter Forst 

Mehrfache schöne Ausblicke

Georg-Kapelle

Blick auf die Pfarrkirche Berg

men, geht es gleich nach links 
wieder auf die PA76 zu, die wir 
in Zehentreit erreichen und 
überqueren. Hier lohnt es sich, 
wieder einen genauen Blick in 
die Landschaft vor uns zu wer-
fen. Unschwer zu erkennen ist 
die Pfarrkirche St. Maria Him-
melfahrt in Berg.
Auch die nächste Straße que-
ren wir und sind nun mitten 
in den Fluren und gleichzeitig 
entlang eines Waldstücks un-
terwegs. Es geht quasi im Zick-
Zack-Muster weiter. Auch hier 
sei lobend erwähnt: Der Weg 
ist bestens ausgeschildert. In 
Kemading biegen wir für ein 
paar Meter links in die Teer-
straße ein, um sie bei nächster 
Gelegenheit nach rechts wie-
der zu verlassen. Hier stoßen 
wir auf eine große Obstplan-
tage. Wer hätte das gedacht? 
Nicht gerade typisch in dieser 
Landschaft, aber schön! Unser 
nächstes Zwischenziel ist Ad-
lmörting, das wir schon bald 
sehen, nachdem wir rechts 
abbiegen und die nächste stol-
ze Hofstelle auf unserem Weg 
rechts liegen lassen. In Adlmör-
ting geht es rechts hinauf und 
damit zurück zum Steinkarter 
Forst. Doch ehe wir wieder in 
den Wald eintauchen, schau-
en wir noch einmal zurück: Es 
lohnt sich! Der Beschilderung 
entlang geht es durch den Forst 
zurück zum Ausgangspunkt.

Text und Fotos: Viktor Gröll

Blick über Forsthub hinweg in die Landschaft. 

Eine schöne Streuobstwiese, dieses Mal in Plantagenform. 
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v E R A n s TA LT u n G E n

Bewegungs- und Gerätetraining, 
Entspannungstechnik und  
QiGong (Teilnahme kostenfrei  
auf Kurarztrezept, bei ambulan ter 
Kurmaßnahme oder als  
Privatzahler. Terminabsprache 
und Anmeldung erforderlich  
unter Tel. 08532/792-49 od. 792-51.

Gesundheitsabteilung  
des Gäste- & Kurservice 
Bad Griesbach in der  
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag
Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924. 

Betreuungs- und  
Aktivierungsgruppe
(südlicher Landkreis) 
10.00 – 16.00 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt.
Austausch, und geselliges Beisam-
mensein unter fachlich-kompeten-
ter Leitung für gebrechliche wie de-
mente Senior*innen. Auskünfte bei 
Birgit Steinleitner oder Beate Faber 
Tel. Nr. 08532/ 3996

Geführte Nordic 
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
zur Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden Montag, au-
ßer an Feiertagen, bieten eine ge-
führte Nordic Walking-Runde mit 
Crashkurs in die Einführung der 
Nordic Walking-Technik an. Strecke: 
ca. 5 bis 7 km. Nordic Walking-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service, Telefon +49 8532 792-53.

Entspannung 
in der Salzgrotte
16 Uhr – 16.45 Uhr, Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte 

m. Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Jeden Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 – 8.30 Uhr. Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Außer an Feiertagen (bei jedem Wet-
ter). Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter 
www.1001-entspannung.de   

Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924.

Betreuungs- und  
Aktivierungsgruppe
(südlicher Landkreis) 
11.30 – 15.30 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt.
Austausch, und geselliges Beisam-
mensein unter fachlich-kompeten-
ter Leitung für gebrechliche wie de-
mente Senior*innen. Auskünfte bei 
Birgit Steinleitner oder Beate Faber 
Tel. Nr. 08532/ 39960

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr Gottesdienst auf dem 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Jugendtreff  
Bad Griesbach
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt
Nicht am 13.12. Der Jugend-FREIZEIT- 
Treffpunkt in der Stadt: kostenlos 
– unverbindlich – freie Nutzung. Ein 
offenes Angebot der städtischen Ju-
gendarbeit für alle von 12 bis 27 Jah-
ren. Kontakt und Infos: Jugendpflege-
rin Petra Baier, Tel. +49 160 90528106. 

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Atem ist Leben – 
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati-
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung und 
Information bei Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854.

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder aktive 
Sportlerin. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiterin Maria Vitek, Spar-
te Damengymnastik des TSV Bad 
Griesbach, Tel. +49 8532 2256. 
www.tsvbadgriesbach.de

Jeden Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr am Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Außer an Feiertagen. Jeden Mitt-
woch laden Fieranten auf dem Bad 
Griesbacher Stadtplatz zum Wo-
chenmarkt ein. Hier gibt es frische 
Produkte aus der Region. Traditio-
nelles wie Schmalzgebackenes oder 
Bauernnudeln, Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen. 

Betreuungs- und  
Aktivierungsgruppe
(südlicher Landkreis) 
10.00 – 16.00 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt.
Austausch, und geselliges Beisam-
mensein unter fachlich-kompeten-
ter Leitung für gebrechliche wie de-
mente Senior*innen. Auskünfte bei 
Birgit Steinleitner oder Beate Faber 
Tel. Nr. 08532/ 3996

Skigymnastik 
18.30 Uhr, Mittelschulturnhalle
Nähere Einzelheiten zu den Pro-
grammpunkten sind zu ersehen im 
Winterheft und auf der Homepage: 
www.skiclub-badgriesbach.de

Jeden Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 – 8.30 Uhr. Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Außer an Feiertagen (bei jedem Wet-
ter). Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter 
www.1001-entspannung.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gast ausstellungen! Ein idyllischer 
Schlos shof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten sehr 
gerne über die Schultern schauen las-
sen. Erleben Sie Kunst und Kunsthand-
werk und seien Sie Teil unserer Kunst-
welten! Auch GastkünstlerInnen und 
jungen Talenten bieten wir von Zeit zu 
Zeit Raum und Fläche für ihre Werke. 
Wir freuen uns auf Sie – Eintritt frei! Auf 
Instagram folgen, kontaktieren, nichts 
verpassen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich: Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Auf dem Programm steht Nordic 
Walking im Freien, dann Gymnastik 
in der Halle. Die AH-Sportstunde des 
TSV Bad Griesbach ist geeignet für 
jedermann, ob Anfänger oder akti-
ver Sportler. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiter Gerhard Obermüller, 
Tel. +49 8532 924496, www.ahtur-
ner-badgriesbach.net

Jeden Freitag
Entspannung in der 
Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannung pur in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse).
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Kurzfristige Änderungen finden Sie im  
Veranstaltungskalender unter www.bad-griesbach.de
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Salz und Klang –  
Meditation mit  
Klangschalen 
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Salz und Klang – lauschen und ent-
spannen in der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Jeden Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt 

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gast ausstellungen! Ein idyllischer 
Schlos shof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten sehr 
gerne über die Schultern schauen las-
sen. Erleben Sie Kunst und Kunsthand-
werk und seien Sie Teil unserer Kunst-
welten! Auch GastkünstlerInnen und 
jungen Talenten bieten wir von Zeit zu 
Zeit Raum und Fläche für ihre Werke. 
Wir freuen uns auf Sie – Eintritt frei! Auf 
Instagram folgen, kontaktieren, nichts 
verpassen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Tagesprogramm

02. Freitag
Christkindlmarkt 
Bad Griesbach
18 – 22 Uhr, Stadtplatz 
Bad Griesbach-Altstadt

Herzliche Einladung – Genießen Sie 
die Vorweihnachtszeit am traditionel-
len Bad Griesbacher Christkindlmarkt 
mit abwechslungsreichem Programm 
für Klein und Groß! 

18 Uhr: offizielle Eröffnung des 
Christkindlmarktes durch den 1. 
Bürgermeister der Stadt Bad Gries-
bach, Jürgen Fundke. Im Anschluss 
treten verschiedene Musikgruppen 
der Staatl. Realschule Bad Gries-
bach auf und sorgen für weihnacht-
lich fröhliche Stimmung. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch im Herzen der 
Altstadt Bad Griesbach! Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt – Ein-
tritt frei! 

03. Samstag
Christkindlmarkt 
Bad Griesbach
15 – 22 Uhr, Stadtplatz 
Bad Griesbach-Altstadt

Herzliche Einladung – Genießen Sie 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Klein und Groß! 
16 Uhr: „Querflöten-Ensemble 
der Kreismusikschule Passau“ unter 
der Leitung von Bernhard Weigert,  
17 Uhr: Besuch des „Hl. Nikolaus“; 
ab 17 Uhr: „Pferdekutschfahrten“ 
für Kinder, 20 Uhr: Feuer-Show der 
„Spiritus Draconis“. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Herzen der Altstadt Bad Griesbach! 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt – Eintritt frei!

Vernissage
Samstag 03.12. und  
Sonntag 04.12., 14 – 18 Uhr,  
Galerie Dietmar Hahn,  
Hauptstraße 1,  
Eingang im Innenhof
Zum 80. Geburtstag von Gérard Bou-
vier zeigt die Galerie Dietmar Hahn 
die einzigartigen Skulpturen aus Be-
steck des französischen Künstlers. 
Trinken Sie ein Glas französischen 
Rosé oder Beaujolais auf das Wohl 
des Jubilars.

Katholische 
Sonntagsgottesdienste
18.30 Uhr, Pfarrkirche 
„St. Valentin“ Reutern

04. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator /  Weng
10.30 Uhr, Karpfham /  
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt

Christkindlmarkt 
Bad Griesbach
15 – 20 Uhr, Stadtplatz 
Bad Griesbach-Altstadt
Herzliche Einladung – Genießen Sie 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Klein und Groß! 15 Uhr: Auftritt 
des „Kinderchors Reutern“, 16 Uhr: 
„Klarinetten-Ensemble der Kreis-
musikschule Passau“ unter der Lei-
tung von Miklos Lugosi, 17 Uhr: Be-
such des „Hl. Nikolaus“, ab 17 Uhr: 
„Pferdekutschfahrten“ für Kinder, 
18.30 Uhr: Auftritt der „Haberer 
und Druden“ des Brauchtums- und 
Faschingsverein Bad Griesbach e. V. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Herzen der Altstadt Bad Griesbach! 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt – Eintritt frei!

2. Wenger Adventszauber
15 – 20 Uhr, Feuerwehrhaus 
Weng, Dorfstraße 10

Die Pfarrgemeinde Weng lädt herzlich 
zum Adventszauber mit Adventskon-
zert ein! Um 17 Uhr findet in der Pfarr-
kirche ein Adventskonzert mit Sän-
gern und Musikanten aus Weng statt. 
Der Eintritt ist frei – Spenden erbe-
ten! Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt den Wenger Kinder- & Jugend-
gruppen und dem Ronald McDonald 
Haus Passau zugute. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Wenger Vereine.

05. Montag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn führt Sie 
in Form einer „audiovisuellen Stadt-
führung“ durch Passau, der Stadt an 
Donau, Inn und Ilz. Ein Stadtrundgang 
durch die Bayerische Europa- und 
Universitätsstadt mit ihrer Architek-
tur, Wirtschaft und Kultur. In diesem 
vertonten Vortrag mit Live-Kommen-
tar erleben Sie Passau in einer außer-
gewöhnlichen Perspektive. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €.

06. Dienstag
Blutspende-Termin des 
Bayerischen Roten Kreuzes
16 – 20 Uhr, Kursaal BG-Therme, 
Am Brunnenplatzl 1

Infos: Tel. +49 800 11 949 11 (kosten-
frei) oder info@blutspendedienst.
com - Bitte mitbringen: Personal- und 
Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 
Blutspendedienst des Bayer Roten 
Kreuzes: https://www.blutspende-
dienst.com/badgriesbach-Kursaal – 
Überprüfen der Spendefähigkeit: blut-
spendedienst.com/spendencheck

07. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Wangham. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 9 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und Einkehr im 
Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit mit 
Bus 2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

09. Freitag
„Freies Malen zum 
Jahresabschied“
10 – 13 Uhr, Haagstraße 30, 
Bad Griesbach-Altstadt
Wir verabschieden gemeinsam das 
Jahr und geben unseren Erinnerun-
gen und Impulsen Ausdruck. Ein-
stiegsmeditation und Impulsfragen 
– begleitet von Musik malen wir ge-
meinsam. Keine Erfahrungen notwen-
dig. Materialien, Getränke und kleine 
Verpflegung inbegriffen. Beitrag: 40 
€. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Veranstalterin Lisa-Marie Har-
haus, Systemische Praxis „Wachs-
tumsanker“, Tel. +49 152 23233523,  
www.wachstumsanker.com

Eröffnungsfahrt nordisch 
in die Ramsau
09. – 11. Fr – So
Nähere Einzelheiten zu den Pro-
grammpunkten sind zu ersehen im 
Winterheft und auf der Homepage: 
www.skiclub-badgriesbach.de

Stammtisch
Nähere Einzelheiten zu den Pro-
grammpunkten sind zu ersehen im 
Winterheft und auf der Homepage: 
www.skiclub-badgriesbach.de
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10. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr, Volksfestwiese in 
Karpfham, Volksfeststraße 1
Keine Anmeldung erforderlich. Infos: 
Helga Gerleigner, Tel. +49 170 9863626. 
Veranstalter: TSV Karpfham, 
www.tsv-karpfham.de

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Pfarrkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ Karpfham
mit Adventsingen

11. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10.30 Uhr, Reutern / 
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt

14. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Großhaarbach. Die Streckenlänge 
des Weges beträgt ca. 9 km mit ei-
ner Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std. und 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Pers.) wird zügiger Wan-
derschritt vorausgesetzt. Rückkehr 
ca. 17 – 17.30 Uhr. Veranstalter: vhs 
Bad Griesbach.

17. Samtag
Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18.30 Uhr, Pfarrkirche 
„St. Valentin“ Reutern

Eröffnungsfahrt alpin 
nach Ellmau

Nähere Einzelheiten zu den Pro-
grammpunkten sind zu ersehen 
im Winterheft und auf der Home-
page:www.skiclub-badgriesbach.de

21. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unse-
rer zertifizierten Wanderführerin 
Christa Schapfl und wandern Sie mit 
nach Tettenweis. Die Streckenlänge 
des Weges beträgt ca. 10 km mit ei-
ner Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std. und 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Pers.) wird zügiger Wan-
derschritt vorausgesetzt. Rückkehr 
ca. 17 – 17.30 Uhr. Veranstalter: vhs 
Bad Griesbach.

24. Samstag
Ökumenischer 
Weihnachtsgottesdienst 
für Kleinkinder
14 Uhr, Johanneskirche, Johan-
nesstraße 1, BG-Altstadt
mit Pfarrer Philipp Augustin.

Christvesper 
zum Heiligen Abend
17 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1, BG-Altstadt 
mit Pfarrer Klaus Stolz.

Katholische Christmette 
zum Heiligen Abend
17 Uhr, Pfarrkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ Karpfham

Katholische Christmette
zum Heiligen Abend
20 Uhr , Reutern / Weng 
St. Salvator

Katholische Christmette 
zum Heiligen Abend
22 Uhr, Stadtpfarrkirche 
„Hl. Familie“ BG-Altstadt

25. Sonntag
Katholische 
Festgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10.30 Uhr, Karpfham /  
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt

18. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10.30 Uhr, Karpfham / Stadt-
pfarrkirche BG-Altstadt

Adventssingen & Advents-
markt in St. Salvator
Ab 15 Uhr, historischer 
Klosterhof in St. Salvator

Der Markt bietet ein reichhaltiges An-
gebot an Kunsthandwerk und baye-
rischen Schmankerln von regionalen 
Herstellern. Auf die kleinen Besucher 
warten die Weihnachtsengel mit einer 
Überraschung, musikalische Umrah-
mung: Holzlandler Blasmusik. Das Ad-
ventskonzert beginnt um 16.30 Uhr 
und stimmt mit einem kurzweiligen 
Programm aus volkstümlichen, wie 
auch klassischen Beiträgen, die Be-
sucher auf das nahende Weihnachts-
fest ein. Mitwirkende: Hoabergmusi, 
Aushamer Viergsang, Anna-Maria und 
Christian Vonnahme, Männerchor 
Haarbach, Eugenie Erner, Johanna 
Krompaß, Holzlandler Blasmusik, 
Männer- und Kirchenchor St. Salvator. 
Live-Übertragung des Konzerts aus 
der angrenzenden Klosterkirche - den 
Besucher erwartet endlich wieder Ge-
sang und Genuss... Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden zur Erhaltung der Klos-
terkirche wird gebeten.

20. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Sebastian Kneipp – Sein Le-
ben, sein Wirken, seine Lehre“
20 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn geht im 
Vortrag auf die Behandlungsmetho-
den des Pfarrers und Therapeuten 
mit ihren fünf therapeutischen Säulen 
ein: den Wasseranwendungen, der 
Heilung durch Kräuter, der gesunden 
Ernährung, der vernünftigen Bewe-
gung und das Lebensprinzip der in-
neren Ordnung – ergänzt mit Bildund 
Texteinträgen aus seinen Büchern. 
Ein vertonter Multimedia-Vortrag, der 
Sebastian Kneipps Leben, sein Wirken 
und seine Lehre nachvollziehbar erle-
ben lässt. Karten an der Abendkasse 
erhältlich. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €

Evangelischer Festgot-
tesdienst mit Abendmahl
10 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1, BG-Altstadt
mit Pfarrer Philipp Augustin

Weihnachtskonzert mit 
dem Sinfonischen Blasor-
chester Bad Griesbach
19 Uhr Stadtpfarrkirche „Hl. 
Familie“ Bad Griesbach-Altstadt
Das Sinfonische Blasorchester unter 
der Leitung von Stadtkapellmeister 
Hans Killingseder intoniert ein festli-
ches wie abwechslungsreiches Weih-
nachtskonzert mit musikalischem 
Hochgenuss (Dauer ca. 1 Stunde). 
Eintritt frei!

26. Montag
Katholischer 
Festgottesdienst
10.30 Uhr; Pfarrkirche 
„St. Valentin“ Reutern

Festliche Matinee 
11 – 12.30 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ unter der Leitung von Kammer-
musiker Jochen Jauernig spielt für 
Sie festliche Musik, beliebte Melodien 
und Eigenkompositionen. Eintritt: 2 
€, mit Kur- und Gästekarte frei!

Waldwintermarkt
14 – 22 Uhr, Bad Griesbach- 
Therme/Am Kurwald bei der 
Waldhütte

14 Uhr: Eröffnungsgottesdienst, Em-
mauskirche, 16 – 17.30 Uhr: „Vilslei-
ten Musi“, 19 – 21 Uhr: „Taste it“ 
Stimmungsvoller Budenzauber inmit-
ten des Kurwaldes. In der staaden Zeit 
„zwischen den Jahren“ lädt Sie unser 
Waldwintermarkt ein, die Weihnachts-
tage gemütlich ausklingen zu lassen. 
Entlang der festlich beleuchteten Ku-
lisse und der traditionellen Waldhütte 
ist einiges geboten! Auftritte regionaler 
Chöre, Bands sowie Perchten sorgen 
für weihnachtlich fröhliche Stimmung! 
Ein bunter Mix aus regionalen Hand-
werkskünstlern und zahlreichen gas-
tronomischen Ständen werden ihre 
Kunsthandwerke und Köstlichkeiten 
präsentieren. Unsere einheimischen 
Vereine und Gastronomen lassen sich 
für jeden Geschmack etwas einfallen. 
Herzliche Einladung – Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch – Eintritt frei!

Dezember 2022
Bad Griesbacher Kalender

v E R A n s TA LT u n G E n
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27. Dienstag
Waldwintermarkt
14 – 22 Uhr, BG-Therme/  
Am Kurwald bei der Waldhütte
16 – 17.30 Uhr: „Vilsleiten Musi“,  
19 – 20.30 Uhr: Gesangsgruppe 
„Himmewärts“. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch, Eintritt frei!

28. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unse-
rer zertifizierten Wanderführerin 
Christa Schapfl und wandern Sie 
mit auf dem Maierhof-Rundweg. Die 
Streckenlänge des Weges beträgt 
ca. 10 km mit einer Gehzeit von ca. 2 
bis 3 Std. und Einkehr im Gasthaus. 
Für die Wanderung (ab 7 Personen) 
wird zügiger Wanderschritt voraus-
gesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 Uhr. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Waldwintermarkt
14 – 22 Uhr, BG-Therme/ 
Am Kurwald bei der Waldhütte
17 – 18.30 Uhr: Lenghamer Gospel-
chor, 19 Uhr: Perchten-Auftritt, ab 
19.30 Uhr: „DJ Woife“. Herzliche 
Einladung - Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch – Eintritt frei!

30. Freitag
Gottesdienst zum 
Patrozinium „Hl. Familie“
9 Uhr, Stadtpfarrkirche „Hl. 
Familie“ BG-Altstadt

„Freies Malen 
zum Jahresabschied“
10 – 13 Uhr, Haagstraße 30, 
Bad Griesbach-Altstadt
Wir verabschieden gemeinsam das 
Jahr und geben unseren Erinnerungen 
und Impulsen Ausdruck. Einstiegsme-
ditation und Impulsfragen – begleitet 
von Musik malen wir gemeinsam. Kei-
ne Erfahrungen notwendig. Materiali-
en, Getränke und kleine Verpflegung 
inbegriffen. Beitrag: 40 €. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Veran-
stalterin Lisa-Marie Harhaus, Syste-
mische Praxis „Wachstumsanker“, 
Tel. +49 152 23233523, www.wachs-
tumsanker.com

v E R A n s TA LT u n G E n

Schauspieler  
HELMFRIED VON LÜTTICHAU 

in Bad Griesbach
Donnerstag, 26.01.23, 20 Uhr  

im Kursaal Bad Griesbach-Therme

„Er ist der beste Ungeschickte, den ich kenne“, 
sagt Christian Tramitz über seinen Serien-Partner 

Helmfried von Lüttichau, den Staller in 
„Hubert und Staller”. 

„Zwei linke Hände“ hat schon der Vater immer gesagt. 
Trotzdem ist er was geworden. 

Dichter? Und Schauspieler. Alles hat er sich abgeguckt. 
Das Ungeschickte beim Valentin, das Dichten 

beim Gernhardt, die E-Gitarre bei Keith Richards.
Helmfried von Lüttichau spielt sein Kabarett 

Soloprogramm „Plugged“ im Kursaal Bad Griesbach. 

Karten: www.eventim.de, www.okticket.de 

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.

Feiertags-Öffnungszeiten  
des Gäste- & Kur-Service, 

Kurallee 8: 
24.12.   9.30 - 13 Uhr
26.12.   9.30 - 13 Uhr
31.12.   9.30 - 13 Uhr

Festliches Kirchenkonzert – 
Angela Wiedl „Weihnachten mit 
der Schäferfamilie“
16 Uhr, Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme
Schenken Sie Ihren Liebsten einfach 
mal Zeit und genießen Sie mit Angela 
Wiedl, ihrem Ehemann Ur-Schäfer Uwe 
Erhardt, ihrer Tochter Gina und ihrem 
Bruder Richard Wiedl besinnliche und 
schöne Stunden bei einem festlichen 
Weihnachtskonzert. Eintritt: 35 € 
–  Kartenvorverkauf: Mode Jäger, Am 
Brunnenplatzl 3, Tel. +49 8532 920887 
/ Mode Jäger, Thermalbadstraße 16, 
Tel. + 49 8532 9268300 sowie unter Tel. 
+49 8134 1387 (Frau Kappes).

Eislaufen
Eisstadion Vilshofen

Nähere Einzelheiten zu den Pro-
grammpunkten sind zu ersehen im 
Winterheft und auf der Homepage:
www.skiclub-badgriesbach.de

31. Samstag
Evangelischer Gottes-
dienst zum Altjahrestag 
mit Abendmahl
10 Uhr, Johanneskirche, Johan-
nesstraße 1, BG-Altstadt 
mit Pfarrer Klaus Stolz.

Festgottesdienste zum 
Jahresschluss
 16 Uhr, Karpfham / Reutern
mit Aussendung der Sternsinger.

01. Sonntag
Sonntagsmatinee
11 – 12.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
unter der Leitung von Kammermu-
siker Jochen Jauernig spielt für Sie 
festliche Musik, beliebte Melodien und 
Eigenkompositionen. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!



24

v E R A n s TA LT u n G E n

Stadtmagazin DEZEmbER 22

Ausstellung Wohlfühl-Therme
Die Ausstellung noch bis zum 19. Dezember 2022

Hafsa Idrees ist eine Künstlerin, 29 Jahre, welche an der Universität Passau promoviert. Sie hat keine formale Ausbil-
dung in Kunst, aber es ist ein Weg ihre Gefühle, Kämpfe und Wertschätzung für die Schönheit der Natur auszudrücken. 
Ihr Stil (Impressionismus) und ihre Farbpalette sind hauptsächlich von Van Gogh, Monet und Chagall inspiriert. 

Alle in dieser Ausstellung mit 
dem Titel „Die Freude an den 
einfachen Dingen“ (The joy 
in simople things) gezeigten 
Werke entstanden in den Jah-
ren 2021-2022 und zeigen in 
der Zeit eingefrorene Momen-
te, die scheinbar trivial sind, 
aber ein lang anhaltendes 
Lächeln hinterlassen können, 
wenn man ihnen Aufmerk-
samkeit schenkt. Zum Beispiel 
die glitzernden Reflexionen 
der Wasseroberfläche, wenn 
man sie von unten betrach-
tet, ein Feld voller Sonnen-
blumen, die den Betrachter 
ihrerseits anzuschauen schei-
nen, ein Ausbruch von Far-
ben am Himmel, wenn die 
Sonne untergeht, Ihre Katze, 
die Sie wohl manchmal be-
urteilt, und die Schönheit 

der Wüsten, die als fade und 
trocken gelten. Es gibt viel 
zu sehen und zu entdecken. 
Die meisten ihrer Werke sind 
mit den Fingern gemalt, d. h. 
die Künstlerin benutzt keine 
Pinsel, sondern ihre Finger-
spitzen. Diese direkte Ver-
bindung mit der Farbe trägt 
zur Einzigartigkeit und zum 
Charakter eines jeden Bildes 
bei. Hafsa Idrees stellt bereits 
zum dritten Mal in der Ther-
me Bad Griesbach aus und 
möchte mit ihrer diesjährigen 
Kollektion die Menschen dazu 
ermutigen, innezuhalten und 
zu versuchen, die Freude an 
den einfachen Dingen um sich 
herum zu finden. Unser Le-
ben kann manchmal wirklich 
hektisch und überwältigend 
werden, wenn wir versuchen, nach dem all dem Wahn, der 

Inflation und den politischen 
Unruhen in der Welt zu kämp-
fen. Es ist wirklich wichtig, für 
eine Weile innezuhalten, zu 
atmen und die kleinen Dinge 
um uns herum zu schätzen, 
die unsere Seele wieder aufla-
den können.
In kurzer Zeit wurde Hafsas 
Kunst von Menschen auf der 
ganzen Welt gesammelt. Auch 
wenn ihr größter Absatzmarkt 
in den USA liegt, haben einige 
ihrer Originale ein festes Zu-
hause in Pakistan, Australien, 
Marokko, Teilen des Vereinig-

ten Königreichs und Europas 
gefunden. Einige der aus-
gestellten Werke sind noch 
erhältlich. Jedes Original ist 
ein Unikat. Wenn Sie sich zu 
einem Stück hingezogen füh-
len, wird Ihnen das Personal 
an der Rezeption beim Kauf 
behilflich sein. Wenn Sie sich 
mit Hafsa Idrees in Verbin-
dung setzen möchten, kön-
nen Sie gern ihre Visitenkarte 
mit allen Kontaktinformatio-
nen mitnehmen.
Die Ausstellung ist bis zum 
19. Dezember 2022 täglich 
von 8 - 21 Uhr frei zugänglich.

passt!
* * *

Warm
Anziehen

Schön
BAD GRIESBACH I BAD BIRNBACH  I BAD FÜSSING 

Jetzt online!  www.hosen-kotter.shop

Bad Griesbach  94086  Afham 9             Montag - Freitag:  9 - 17 Uhr
Bad Füssing  94072  Pockinger Str. 4    Samstag: 9 - 13 Uhr  
Bad Birnbach   84364  Pfarrkirchnerstr. 1       

kostenloser Änderungsservice   * * *
Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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**Bad Griesbacher Highlights**
Dezember 2022

v E R A n s TA LT u n G E n

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service

Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme
Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 
Bitte beachten Sie! 

Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 

zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

Toni Lauerer: „A scheene Bescherung“ – 
Neues Weihnachtsprogramm
Sonntag, 11.12.22, 16 Uhr Kursaal, Bad Griesbach-Therme

Das neue Weihnachtspro-
gramm rund um den Wahn-
witz, der sich in der vermeint-
lich stillsten Zeit des Jahres 
abspielt. Sein Talent, das All-
tägliche mit seinem speziel-
len Witz zu würzen, hat ihn zu 
einem der erfolgreichsten 
bayerischen Humoristen ge-
macht. Eine Kostprobe da-
von gibt der Oberpfälzer Toni 

Lauerer bei uns in Bad Griesbach zum Besten. Freie Platzwahl 
– Kartenvorverkauf: www.agentur-showtime.de sowie unter 
www.eventim.de

Petzenhauser & Wählt – 
„Mia schenk‘ ma uns nix“
Freitag, 16.12. und Samstag, 17.12.22, 20 Uhr, 
Kursaal Bad Griesbach-Therme

Gemeinsam haben sie weit mehr als achtzig Heiligabende auf 
dem Buckel. Jetzt möchten sie endlich darüber sprechen und 
singen. Mit ihrem brandneuen Weihnachtsprogramm wollen 
Eva Petzenhauser und Stefan Wählt zusammen mit ihrem Pu-
blikum Adventsspätfolgen und Nahbescherungserfahrungen 
teilen und neue Wege aus der Besinnlichkeit erarbeiten. Mit 
viel Musik und einem längst nicht mehr operablen Nacken-
schalk nähert sich das niederbayerische Kabarett-Duo den 
vielen Fragen. Gefangen im ewigen Kreislauf zwischen Weih-
nachtsmast und Frühjahrsdiät haben sich Petzenhauser & 
Wählt auf einen Vorsatz geeinigt: „Mia schenk´ ma uns nix“ 
- weder zu Weihnachten noch auf der Bühne. Weihnachten 
leicht gemacht von und mit Petzenhauser & Wählt! 

Angela Wiedl – Weihnachten mit der 
Schäferfamilie
Freitag, 30.12.22, Beginn, 16:00 Uhr, Einlass, 15:30 Uhr.
„Schenken Sie Ihren Liebsten einfach mal Zeit“ 

Ein festlicher musikalischer Le-
ckerbissen erwartet die Freunde 
der volkstümlichen Schlagersze-
ne in Bad Griesbach-Therme. 
Unter dem Motto „Angela Wiedl 
– Weihnachten mit der Schä-
fer-Familie“ gastiert Angela Wiedl 
in der Emmauskirche. Beglei-
tet wird die Echo-Preisträgerin 
und Gewinnerin der Goldenen 
Stimmgabel von Ihrem Ehemann 
und Ur-Schäfer Uwe Erhardt, von 
Ihrer Tochter Gina Wiedl sowie 
von Ihrem Bruder Richard Wiedl. 

Der Eintritt beträgt 35 Euro. Karten hierfür gibt’s bei Mode Jäger 
(Am Brunnenplatzl 3, Tel. 08532-920887 und in der Thermalbad-
str. 16, Tel. 08532-9268300). Konzert-Info und Kartenreservierung 
auch bei Elisabeth Kappes unter 08134-1387 möglich. Unter dem 
Motto „Denken Sie jetzt schon an Weihnachten und schenken Sie 
Zeit“ wird dieses Konzert beworben, so Frau Kappes, die dieses 
festliche Weihnachtskonzert mit ihrem Mann organisiert.
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IN  BAD GRIESBACH

Freitag, 02.12. bis Sonntag, 04.12.2022
Stadtplatz, Bad Griesbach-Altstadt

„CHRIS TK INDLM A RK T “
B A D GRIE SB ACH - A LTS TA DT

WEIHN ACHTSKONZERT 
DE S SINFONISCHEN 
BL A SORCHE S TERS 

 B A D GRIE SB ACH
Sonntag, 25.12.2022

Stadtpfarrkirche, Bad Griesbach-Altstadt

Weihnachtszauber
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DIE S TA DT  

B A D GRIE SB ACH I .  ROT TA L  

WÜNSCHT IHNEN EIN  

FROHE S WEIHN ACHTSFE S T!

Freitag, 02.12. bis Sonntag, 04.12.2022
Stadtplatz, Bad Griesbach-Altstadt

„CHRIS TK INDLM A RK T “
B A D GRIE SB ACH - A LTS TA DT

WA LDWINTERM A RK T
Montag, 26.12. – Mittwoch, 28.12.2022

Am Kurwald, Bad Griesbach-Therme

2.  WENGER 
A DV ENTSZ AUBER

Sonntag, 04.12.2022
Feuerwehrhaus, Weng

A DV ENTSSINGEN 
Sonntag, 18.12.2022

Klosterkirche St. Salvator

Weihnachtszauber

Näheres auf den Seiten 21 – 23 …
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Bad Griesbacher Kalender
Wiederkehrende Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 
ist ein Tauschkreis auf Zeitbasis. Er bringt Hilfesuchende  
und hilfsbereite Menschen zusammen. Aktueller Bedarf und 
individuelle Fähigkeiten finden sich in einem organisierten 
nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung und Alt. Wir treffen  
uns jeweils einmal im Monat. Info: www.wirgemeinsam.net. 
Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann  
94094 Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

Heimatkundliche Wanderung
Mit Christa Schapfl jeden Mittwoch 13.30 Uhr. 
Treffpunkt Holzhäusl Bad Griesbach-Therme. 
Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach 
jeden 1. Sonntag im Monat trifft man sich zum Tauschen und 
Fachsimpeln. Treffpunkt: Gaststätte Pockinger Hof in Pocking, 
9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: K-HHuber@T-Online.de.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Montag von 9 - 11 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und für Senioren. Kurse sind 
zertifiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Angela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.w

Offene Gesprächsrunde mit Lisa-Marie Harhaus
zu konkreten Themen für Frauen, Elternteile und Interessierte. 
Das Angebot „Lasst uns drüber reden“ gibt Raum zum 
Kennenlernen und Austausch. 
Genaue Termine im Programm des Gäste- & Kur-Service. 
Infos und Anmeldung über www.wachstumsanker.com oder 
Tel. 0152 23 23 35 23. Ort: Systemische Praxis  
„Wachstumsanker“ – Lisa-Marie Harhaus |  
Kunst- und Lebensraum Haagstraße 30, 94086 Bad Griesbach

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19:30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Am Freitag, 09. Dezember, um 19.00 Uhr Jahresabschluss in  
der Villa Antica.

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19:30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18:30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18:30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19:30 Uhr.
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Bad Griesbacher Kalender
Ökumenische Kurseelsorge im Dezember

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

01. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer 
der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

02.  Freitag
Betthupferl“
20.30 Uhr in der Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Gebet 
und Segen bei Kerzenschein mit Pfar-
rer Klaus Stolz, musikalische Gestal-
tung: KMD Jürgen Wisgalla, Orgel und 
Karin Wisgalla, Flöte

04. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Abendmahl mit Pfarrer Klaus Stolz; 
musikalische Gestaltung: Rosi Tischler, 
Orgel

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

05. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Julia Hain-
thaler anschließend Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch bzw. zur Beich-
te beim evang. Pfarrer Klaus Stolz

06. Dienstag,
Nikolaus-Kirchenführung 
21.00 Uhr
Lernen Sie die Emmauskirche mit Mu-
sik bei Nacht und Kerzenschein von 
einer besonderen Seite kennen!

08. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte
18.00 Uhr im Beichtzimmer 
der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger  
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

09. Freitag
Symbol- und 
Segnungsgottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger; musi-
kalische Gestaltung: Vera Lorenz

11.Sonntag
Kath. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

12.Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde mit Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl, 
Orgel: Irene Högl anschließend Mög-
lichkeit zum persönlichen Gespräch in 
der Sakristei

14. Mittwoch
Kino in der Kirche
20.00 Uhr, Saal Emmauskirche
„Ein Licht zwischen den Wolken“ Spiel-
film –Regie: Robert Budina (Laufzeit: 
84 Minuten) mit anschließender Mög-
lichkeit zum Gespräch mit kath. Pfarrer 
Roland Burger

15.Donnerstag
Ökum. Bußgottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger und Pfarrer 
Klaus Stolz 

16. Freitag
Spirituelle 
Kirchenführung
16.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz 
Treffpunkt: Kirchentüre beim Wasser-
becken

17. Samstag
„Weihnachten entgegen“
16.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit der Hartkirchner Hausmusik und 
Pfarrer Roland Burger. Es wird nach 
Max Huber „Wia Weihnachten wordn 
is“ (Die Weihnachtsgeschichte auf Bay-
risch) gelesen und mit volkstümlichen 
Weisen umrahmt; Eintritt frei – Spen-
den erbeten. Veranstalter: Ökume-
nische Kurseelsorge Bad Griesbach / 
evang. Johannes-Kirchengemeinde 
Bad Griesbach

18. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Klaus Stolz musikalische 
Gestaltung: Rosi Tischler, Orgel

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

19. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Julia Hain-
thaler anschließend Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch bzw. zur Beich-
te beim evang. Pfarrer Klaus Stolz

20.Dienstag
„Emmaus-Cafe“
15.00 Uhr, Saal Emmauskirche
Stimmungsvolle Adventsfeier Ad-
ventsgeschichten“ und Kaffee und Ku-
chen mit Pfarrer Klaus Stolz und Team 

20. Dienstag
„Adventsbetthupferl“
18.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Schülern der Grundschule Bad 
Griesbach anschließend kleine Bewir-
tung im Saal durch den Elternbeirat

21. Mittwoch
Kino in der Kirche
20.00 Uhr, Saal Emmauskirche
„Stille Nacht“ Spielfilm über das be-
kannteste Weihnachtslied der Welt mit 
anschließender Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Pfarrer Klaus Stolz

22. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte
18.00 Uhr im Beichtzimmer 
der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

24. Samstag
Ökumenischer 
Familiengottesdienst
15.00 Uhr in der Emmauskirche 

mit Pfarrer Klaus Stolz und Pfarrer  
Roland Burger

Kath. Christmette
17.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger musikal. 
Gestaltung: „Soatnschmankerlmusik“

Evang. Christmette
21.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Klaus Stolz musikal. Ge-
staltung: Rosi Tischler, Orgel

25. Sonntag
Kath. Festgottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche 
zum Weihnachtsfest mit Pfarrer Ro-
land Burger; musikalische Gestal-
tung: Angelika Brandl, Querflöte, Ra-
mona Janus-Göhringer, Violine und 
Peter Krüninger, Orgel

Evang. Festgottesdienst
16.00 Uhr in der Emmauskirche
zum Weihnachtsfest mit Abendmahl 
mit Pfarrer Philipp Augustin, musikal. 
Gestaltung: Rosi Tischler, Orgel

26. Montag
Ökumenischer 
Gottesdienst
14.00 Uhr in der Emmauskirche
für Jung und Alt zum Weihnachtsfest 
mit Pfarrer Philipp Augustin und kath. 
Kur- und Klinikseelsorgerin Regina 
Roßmadl, anschließend Gang zur Er-
öffnung des Waldwintermarktes am 
Kurwald

29. Donnerstag
Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

30. Freitag
Festliches 
Kirchenkonzert
16.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Angela Wiedl – „Weihnachten mit 
der Schäferfamilie – Schenken Sie 
Ihren Liebsten einfach mal Zeit“mit 
Angela Wiedl und ihrem Ehemann 
Ur-Schäfer Uwe Erhardt, Tochter Gina 
Wiedl und Bruder Richard Wiedl. Ein-
tritt: 35,00 Euro – Karten hierfür gibt’s 
bei Mode Jäger, Bad Griesbach Tel. 
08532 / 920887 oder 08532 / 9268300

31. Samstag
Ökumenischer 
Gottesdienst
16.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Klaus Stolz und Diplom-
theologe Sebastian Friedlsperger; mu-
sikal. Gestaltung: Vera Lorenz, Orgel

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!
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Standing Ovations 
für die Bläserfreundschaft

Die beiden Stadtkapellen zum ersten Mal gemeinsam 
im Kursaal von Meran

Die Stadtkapelle Bad Griesbach und die Stadtmusikkapelle Meran konzertierten am 16. Oktober 2022 zum ersten Mal 
gemeinsam im herrlich geschmückten Kursaal von Meran in Südtirol. Die 90 Musikerinnen und Musiker wurden dabei 
abwechselnd von den beiden Dirigenten Hans Killingseder und Martin Graber dirigiert.
Das bayrisch - südtirolerische 
Orchester bot ein vielseiti-
ges Programm, angefangen 
vom schwungvollen Konzert-
marsch „Meraner Herbstzau-
ber“ über das sehr anspruchs-
volle 3-teilige sinfonische Werk 
„Hymn of Highlands“. Ein be-
sonderes Highlight war das 
Solostück „Erinnerungen an 
Circus Renz“ , bei dem gleich 
zwei Solisten auf der Büh-
ne standen, zum einen Anna 
Krompass von der Stadtkapel-
le Bad Griesbach, zum anderen 
Thomas Winterholer von der 

Stadtmusikkapelle Meran. Na-
türlich durften die beiden inof-
fiziellen Nationalhymnen nicht 
fehlen: mit dem „Bayrischen 
Defiliermarsch“ und „Dem 
Land Tirol die Treue“ beende-
te das „Bläserfreundschafts-
orchester“ dieses außerge-
wöhnliche Konzerterlebnis. 
Im Anschluß daran nahm das 
bayrisch- südtirolerische Or-
chester am traditionellen Fest-
umzug teil, welcher das Herz-
stück des Traubenfests, eines 
der größten und beliebtesten 
Ereignisse in Südtirol, ist.
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Regionalbischof Stiegler beim 
„ökumenischen Reformationsfest“

Emmauszentrum feiert Reformationstag

Regionalbischof Klaus Stiegler findet es „wunderbar, dass 
im Ökumenischen Zentrum Emmaus Reformation ökume-
nische gefeiert wird“. Er war als Festprediger von Pfarrer 
Klaus JF Stolz und seinem katholischen Kollegen Pfarrer 
Roland Burger zum Reformationsfest eingeladen worden. 
Im ökumenischen Emmauszentrum wird der Reformati-
onstag traditionell mit einem ökumenischen Gottesdienst 
gefeiert. Der Festgottesdienst war ein Höhepunkt der Fei-
erlichkeiten zum 30jährigen Bestehen der Kirche.

Bürgermeister Jürgen Fundke hatte extra das Goldene Buch der Stadt 
Bad Griesbach in die Emmauskirche mitgebracht, in das sich Klaus 
Stiegler gerne eintrug. copyright: Studio Zink

Kerze anzünden: Die Luther- und die Bruder-Konrad Kerze werden ge-
meinsam entzündet. (vl) Kurseelsorgerin Regina Roßmadl, Regionalbi-
schof Klaus Stiegler, Pfarrer Roland Burger und Pfarrer Klaus JF Stolz.

„Ich bin zum ersten Mal im 
ökumenischen Emmauszen-
trum und freue mich über 
diese besondere Kirche und 
die geradezu freundschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen 
den Konfessionen, die hier ge-
schieht. Ich gratuliere dem Em-
mauszentrum zu seinem 30jäh-
rigen Bestehen“, sagte Stiegler. 
Bei der Begrüßung erinnerte 
der katholische Pfarrer Roland 
Burger daran, dass Martin 
Luther keine Kirchenspaltung 
wollte und die Reform der Kir-
che zu allen Zeiten notwendig 
sei. Kur- und Klinikseelsorge-
rin Regina Roßmadl und die 
beiden Pfarrer entzündeten 
während des festlichen Got-
tesdienstes gemeinsam mit 
Bischof Stiegler die Luther- 
und die Bruder Konrad Kerze 
– Symbol der beiden Konfes-
sionen, die unter einem Dach 
in der Emmauskirche zuhause 
sind. „Licht in die Welt zu brin-
gen ist die gemeinsame Auf-
gabe der Christen“, erläuterte 
Pfarrer Stolz. Diesen Gedan-
ken hatte auch Bischof Stieg-
ler in seiner Predigt über den 
46. Psalm aufgegriffen. „In 

unseren schwierigen Zeiten 
brauchen wir die Hoffnung auf 
den guten, Menschen zuge-
wandten Gott, eine Hoffnung 
die schließlich auch Martin 
Luther durch die schwierigen 
Zeiten seines Lebens getra-
gen hat.“ Diese Hoffnung 
verbinde Christen über alle 
Konfessionsgrenzen hinweg. 
Das Emmauszentrum und das 
ökumenische Miteinander, das 
hier geschehe, sei ein Leucht-
turm für Bad Griesbach, für 
Bayern und ganz Deutsch-
land. Wir erlebten auch in 
der Kirche eine Zeitenwende, 
in der solche Leuchttürme 
umso wichtiger und wertvol-
ler seien, so der Bischof.  Der 
Festgottesdienst wurde von 
den Girl-Friends unter der 
Leitung von Organistin Jutta 
Braml musikalisch gestaltet. 
Mit zahlreichen Gesprächen 
– auch viele Kurgäste waren 
der Einladung gefolgt – klang 
der Reformationsabend im 
Gemeindesaal bei Wein und 
einem kleinen kalten Buffet 
stimmungsvoll aus.

Text und Fotos: 
Emmauszentrum
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Bad Birnbach Bad Füssing
Samstag, 03. Dezember 
20.00 Uhr im Artrium
Volksmusik zur „Staaden“ Zeit
Die Tradition des Adventsingens im ländlichen Bad kann 
endlich wieder eine Fortsetzung finden.
Eintritt: € 17, mit Gästekarte € 15. Kartenvorverkauf in der 
Gästeinformation im Artrium

Samstag, 10. Dezember 
16.00 Uhr im Artrium
Weihnachtskonzert der Sing- und 
Musikschule Bad Birnbach
Neben solistischen Beiträgen werden auch Ensembles der 
Musikschule zu hören sein. Ein Konzertnachmittag voller 
weihnachtlich-festlicher Musik. 
Eintritt: frei.

Freitag, 16. Dezember
20 Uhr im Artrium
Swinging Christmas
Große Weihnachts-Tour mit dem „Milestones Quartett“.
Weihnachtsklassiker werden dabei neu interpretiert und 
gekonnt in Szene gesetzt. Eintritt: € 19 mit Gästekarte
€ 17. Kartenvorverkauf im Artrium

Samstag, 17. Dezember
20 Uhr im Artrium
Weihnachtliche Operngala
Die Operngala ist ein Filetstück aus dem reichen Reper-
toire der „Oper im Berg“ aus Salzburg.
Eintritt: Reihe 1 bis 6: 61 €, Reihe 7 bis 12: 51 €. Mit Gäste-
karte 2 € Ermäßigung. Bonuskarten können nicht einge-
löst werden. Kartenvorverkauf im Artrium

Sonntag, 18. Dezember 
17 Uhr in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
Kirchenkonzert „Musik für die Seele“
Der Konzertchor und das BlechWERK der Musikschule 
Bad Birnbach gestalten eine Stunde mit besinnlicher und 
weihnachtlicher Musik. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 07. Dezember
19.30 Uhr, Kleines Kurhaus
Jan Luley - Weihnachtsprogramm
So klingt Weihnachten in New Orleans! Swingende und 
groovige Weihnachtsklassiker aus dem Great American 
Songbook vermischt mit musikalischen Einflüssen aus 
der Geburtsstadt des Jazz am Mississippi in eigens für 
dieses Programm geschriebenen Arrangements zwischen 
Swing, Pop, karibischen Rhythmen und Blues.
Eintritt: 29,00 €, mit gültiger Bad Füssinger Kurkarte  
3,00 € Ermäßigung. 

Freitag, 16. Dezember
Kleines Kurhaus
Tex Robinson’s Country- & 
Gospel-Christmas
Tex Robinson & Friends gastieren mit einem zeitlosen 
Christmas- und Gospelprogramm im stimmungsvollen 
Country-Sound. Freuen Sie sich auf einen Abend, an dem 
„Santa Claus“ im „Winterwonderland“ auf „Mary’s Boy-
child“ trifft. Die temporeichen Ohrwürmer, einfühlsamen 
Balladen, Countryklassiker und Eigenkompositionen von 
Österreichs Countryband Nr. 1 dürfen auf dieser Winter-
reise jedoch nicht fehlen. Eintritt: 20,00 €, mit gültiger  
BF Karte 3,00 € Ermäßigung. 

Montag, 26. Dezember
19:30 Uhr, Großes Kurhaus
Bad Füssinger Weihnachtsgala
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Musik- und 
Schlagerprogramm am zweiten Weihnachtsfeiertag in 
Bad Füssing. Claudia Jung und Patrick Lindner werden 
Sie im Duett und einzeln verzaubern. Romy führt durchs 
Programm und präsentiert dabei auch einige ihrer Songs. 
Eintritt: 49,00 € - 54,00€, mit gültiger BF Karte 3,00 €  
Ermäßigung. 

Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar, ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Tel. 08531 975 522

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com
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Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Vorwahl: 08532

Polizei Bad Griesbach 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.: 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf: 0851 89272

Störungsdienste:
Gas  08531 93400
Wasser  08531 31770
Strom  08541 9160

Gäste- & Kur-Service 792-40 
Kurallee 8 
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Postbank 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
REWE 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung 792-0 
Schloßberg 18, telefonische Termin- 
vereinbarung unter angegebener Nummer 

Stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbayernbahn 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter 3555
Österreicher 925545

Volkshochschule Bad Griesbach 3300 
und Städt. Galerie 
Stadtplatz 3 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr

Wohlfühl-Therme 9615-0 
Thermalbadstr. 4 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Pocking:  0851 397-730 
Vilshofen: 0851 397-740

Bergfreunde 
aufgepasst!

Dezemberprogramm 
des DAV

Das Bergjahr 2022 neigt sich 
allmählich dem Ende zu und 
nach alter Tradition beendet 
der Alpenverein das erfolg-
reiche Bergjahr 2022 mit ei-
ner Weihnachtsfeier. 
So lädt die Vorstandschaft 
ihre Mitglieder am Samstag, 
03. Dezember 2022, 19:00 
Uhr, zum festlichen, vorweihnachtlichen Jahresausklang ins 
Vereinslokal „Wastl Wirt“ in der Prof.-Baumgartner- Straße, 
Bad Griesbach ein. Geehrt werden wieder Sektionsmitglie-
der für ihre langjährige Treue zum Verein und Jubilare, die 
einen runden Geburtstag ( ab dem siebzigsten) gefeiert ha-

ben. Wie jedes Jahr gibt „Ver-
eins-Vorleser“ Robert Erdl 
wieder heiter-besinnliche 
Weih nachtsgeschichten zum 
Besten, während Hildegard 
Schuller mit ihrer „Ziach“ die 
Feier musikalisch umrahmen 
wird. Bei Weihnachtsplätz-
chen, Stollen und Glühwein 
klingt das Fest in geselliger 
Runde aus.

03.
Dez. Weihnachtsfeier

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem  
gemütlichen Wirtshäusl.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

 Bienenhof!

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

SAmSTAG 24.12.2022 GeScHloSSeN!
SoNNTAG 25.12. & moNTAG 26.12.2022 voN 12 – 15 UHR GeöFFNeT!
WIR BITTeN Um TIScHReSeRvIeRUNG!
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Die nächste  
Ausgabe  

erscheint am  
2. Januar 2022.
Anzeigenannahme  

bis 16. Dezember 2022  
unter Tel. 08541/968834

Frauenhausleiterin unermüdlich im Einsatz 
für Frauen in Not

Frauenbundmitglieder und Soroptimistinnen spenden 
großzügig für die Erweiterung des Frauenhauses

Frauenbundvorsitzende Rita Thomandl (rechts) überreicht Frauenhaus-
leiterin Hildegard Stolper (links) Blumen

Der Frauenbund Bad Griesbach, unter der Führung von 
Vorsitzender Rita Thomandl, organisierte im Pfarrzen-
trum einen Vortrag mit Hildegard Stolper, Leiterin des 
Frauenhauses in Passau.

Bedrohte und misshandelte 
Frauen mit ihren Kindern fin-
den dort eine Zufluchtsstätte.
Die Einzelschicksale der trau-
matisierten Frauen, von de-
nen die Referentin berichtete, 
berührten die zahlreichen Zu-
schauer sehr. So viel Gewalt 
und Agressivität konnte sich 
keiner vorstellen. Hildegard 
Stolper hat eine starke Nähe 
zu den betroffenen Frauen und 
bringt diesen großes Verständ-
nis und persönliche Unter-
stützung entgegen. Die neun 
Plätze und zwei Notplätze 
im bestehenden Frauenhaus 
sind immer belegt. Täglich 
erhalten die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen 4 bis 6 Anru-
fe von Frauen, die sie abwei-

sen müssen. Deshalb muss 
das Frauenhaus dringend er-
weitert werden. Im geplanten 
Anbau, der bereits genehmigt 
ist, könnten dann zusätzlich 
fünf Frauen mit ihren Kindern 
aufgenommen werden. Um 
ihr Objekt zu verwirklichen, 
ist die tatkräftige, sympathi-
sche Leiterin unermüdlich im 
Einsatz, um Spendengelder 
zu sammeln. Ohne diese wäre 
eine Finanzierung der Erwei-
terung nicht möglich. Aber 
Hildegard Stolper ist Optimis-
tin. Ihre Devise lautet: „Das 
schaffen wir, das kriegen wir 
schon hin“. Einen kleinen Bei-
trag dazu leisteten die Besu-
cher des Vortrags. Beachtliche 
630 Euro wurden gespendet, 

Absolute Diskretion/Vertraulichkeit und
schnelle Abwicklung wird garantiert.

Angebote an imokauf@web.de oder Tel: 0043 676 7307253.

Barzahler (Privatinvestor) sucht zum sofortigen Kauf
Wohnungen/Appartements/Appartementhäuser/

Mehrfamilienhäuser/Ferienwohnungen gerne auch
renovierungsbedürftig bzw. vermietet.

die vom Frauenbund auf 1000 
Euro aufgestockt wurden.
Auch die Soroptimisten-Prä-
sidentin Silvia Strangmüller 
nutzte die Veranstaltung in Bad 
Griesbach, um der Frauenhaus-
leiterin 2000 € zu übergeben.
Die Freude von Hildegard 
Stolper war groß, als ihr ne-
ben den Spendengeldern 
auch noch ein Blumenstrauß 
von der Frauenbundvorsit-

zenden überreicht wurde. 
Der ganze Abend wurde von 
einem Team des Bayerischen 
Fernsehens begleitet, das mo-
mentan einen Film über das 
Passauer Frauenhaus und sei-
ne engagierte Leiterin dreht 
und der in absehbarer Zeit 
ausgestrahlt wird. Wer für das 
Frauenhaus spenden möchte, 
kann die Bankverbindung auf 
der Homepage einsehen.

Riesige Auswahl an Bademoden  

und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3
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Glänzender Auftritt der Goldhaubenfrauen beim Traubenfest
Großes Erntedankfest in Meran

Beim Traubenfest in Meran wird Südtiroler Brauchtum gelebt und gezeigt. Das Fest ist ein großes Erntedankfest, das 
mit einem prächtigen Festumzug mit über 40 Musikkapellen, Trachtengruppen und Festwägen ihren Höhepunkt findet.

Nachdem der letzte Meran-
besuch schon einige Jahre 
zurückliegt, haben sich heuer 
die Pockinger Goldhauben-
frauen zusammen mit Da-
men aus Bad Griesbach, Bad 
Füssing und Neuhaus a.Inn 
auf den Weg nach Südtirol 
gemacht. Zuerst machen sie 
aber einen Halt in Brixen, 
schlenderten durch die ma-
lerischen Altstadtgassen und 
besichtigten den herrlichen 
Dom mit dem interessanten 
Kreuzgang. 

Am nächsten Tag ging es 
in die Kurstadt Meran, die 
die Goldhaubenfrauen mit 
traumhaftem Wetter begrüß-
te. Die Goldhauben glänzten 
mit der Sonne um die Wette 
und besuchten das Konzert 
der Stadtkapelle und der 
Stadtkapelle Meran im Kur-
haus Meran. Am Nachmit-
tag unter dem Beifall von 
Tausenden begeisterten Zu-
schauern gingen 27 Frauen 
in ihren schönen langen Sei-
denkleidern beim Trauben-
festumzug mit. Der Festzug 
wurde von der Stadtkapelle 
Bad Griesbach unter der Lei-
tung von Hans Killingseder 
angeführt. Dass die Frauen 
aus Bayern kommen, sa-
hen alle an den blauweißen 
Schleifchen in ihren Bieder-

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes, gemütliches Weihnachtsfest

& ein gesundes, glückliches neues Jahr.

KFZ Prüfstelle Hutsteiner
Zellauerweg 14

94081 Fürstenzell
Tel: 08502 / 922 333

meiersträußen. Über die 
unvergessliche Fahrt, den 
„goldigen“ Auftritt und das 
Dankesschreiben des Trau-
benfest-Teams der Kurver-
waltung Meran freut sich die 
Leiterin der Goldhauben-
gruppe Pocking und Organi-
satorin Ulrike Eichinger mit 
allen Teilnehmerinnen.

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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Tour zum Kleinen und Großen Falkenstein –  
wo Wanderfalken brüten

Griesbacher und Pockinger DAVler erleben Urwald hautnah
Was das Wandern im herbstlichen Bayerischen Wald so besonders macht, ist das grandiose Farbenschauspiel, das die Natur 
derzeit veranstaltet. Umringt von unberührter Landschaft und verwöhnt mit herrlichen Aussichten unter einer wärmenden 
Oktobersonne, beendeten 24 Bergfreunde aus Pocking und Bad Griesbach ihre diesjährige Wandersaison mit einer Tour zum 
Kleinen und Großen Falkenstein im Nationalpark Bayerischer Wald. 

Gemeinsam verließen sie den 
Parkplatz in Zwieslerwald-
haus, doch schon nach kurzer 
Wanderstrecke trennten sich 
ihre Wege. Wer das Wanderziel 
steil und sportlich angehen 
wollte, schloss sich Tourenbe-
gleiterin Conny Hinterholzer 
an, die ihre strapazierfähige 
Truppe durch das wildroman-
tische Höllbachgespreng nach 
oben „sprengte“ – auf einer 
der schönsten Wanderrouten 
im ganzen Bayerischen Wald. 
Dieser außergewöhnliche 
Steig führte die Bergfreunde 
durch einen Urwald, wie er 
nur noch selten in Mitteleu-
ropa vorkommt:Wildes Was-
ser, das sich seinen Weg nach 
unten selbst sucht, üppig 
wucherndes Grün und dazwi-
schen haushohe, von Flechten 
verzierte Felstürme, die den 
Wanderfalken als Brutplatz 
dienen. Allerdings gestaltete 
sich die Tour durch das wilde 
Höllbachgespreng für die Rot-
taler Aufsteiger ziemlich müh-
sam und anstrengend, zumal 
der felsige und stark verwur-
zelte Steig durch nächtliche 
Regenfälle nass und rutschig 
war. Nach dem sehr ruppigen 

Aufstieg über 700 Höhenme-
ter erreichten sie das Falken-
stein-Schutzhaus, das sich 
wie ein Vogelnest an den Gip-
felfelsen des Großen Falken-
stein schmiegt. Auf der fast 
vollbesetzten Sonnenterrasse 
trafen sie die von Jochen Sel-
bach begleitete Gruppe an, die 
einen weniger anstrengenden 
und kürzeren Anstieg gewählt 
hatte. Auf dem sogenannten 
„Adamssteig“, vorbei an Hei-
delbeersträuchern, mit Moos 
bewachsenen Felsblöcken 
und Baumstümpfen von Pil-
zen überwuchert, gewannen 
die Bergfreunde allmählich 
an Höhe und mit ihr wunder-
bare Ausblicke zum höchsten 
Berg im Bayerischen Wald. 
Auf einer Seehöhe von 1000 
Metern kündigte sich dann 
der Kleine Falkenstein durch 
merklich steileres Gelände 
an. Für die kurze Kletterpartie 
zu seinem 1190 Meter hohen 
Felsplateau wurden die Krax-
ler mit grandiosen Ausblicken 
zum Großen Arber und über 
den Zwieseler Winkel belohnt. 
Doch Vorsicht war geboten an 
den ungesicherten Felsabbrü-
chen nach Westen, wo sich in 

Merry

Christmas

Wir wünschen all unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr 2023!
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Foto: HinterholzerFoto: Niedernhuber

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de,  

Montag Ruhetag, Di – Fr 11 – 18 Uhr, Sa & So 11 – 17 Uhr

Kaffee, Kuchen, Tee, heiße Schokolade & Glühwein

Pralinen & Schokolade handgeschöpft

hausgemachtes Weihnachtsgebäck & Lebkuchen

Park & Ride Parkplatz SüßeManufaktur

der steilen Felswand Nischen 
von Wanderfalken verbergen. 
Leider hatten die Gipfelstür-
mer nicht das Glück, in der 
Luft kreisende Falken zu be-
obachten. Naturbelassen und 
deutlich weniger frequentiert, 
ist der Kleine Falkenstein im 
Gegensatz zu seinem großen 
Bruder der schönere von den 
beiden Gipfeln. Auf wurzelrei-
chen Waldwegen überwan-
den die DAVler schließlich die 
letzten 125 Höhenmeter zum 
Falkenstein-Schutzhaus und 
ohne große Mühe ging es nach 
Einkehr und Entspannung hi-
nauf zum stark bevölkerten 
Gipfel (1.315m), wo ein dezen-
tes Kreuz aus Eisen  mit einer 
glitzernden Glaskugel in einen 

blauen Himmel ragte. Hier lie-
ßen die Bergfreunde ihre Bli-
cke über die Berggrößen des 
Bayerwaldes schweifen, bevor 
sie den begehrten Platz unter 
dem Gipfelkreuz für nachdrän-
gende Gipfelstürmer räum-
ten. Auf dem Rückweg ins Tal 
wanderten die Bergfreunde 
zunächst durch einen Berg-
fichtenwald, folgten dann ei-
nem weitgehend ebenen Pfad, 
dem „Windwurf-Erlebnisweg“, 
der sich zwischen weiß-
grauem Baumgerippe und be-
eindruckendem Wurzelwerk 
umgestürzter Fichten hin-
durchschlängelt, bis sie nach 
einer steileren Passage bergab 
auf der größten Almwiese des 
Bayerischen Waldes landeten. 

Der Ruckowitzschachten wird 
seit 2014 wieder als Hochwei-
de genutzt , nachdem in den 
Sechzigerjahren des vorigen 
Jahrhunderts der Weidebe-
trieb nach 300 Jahren einge-
stellt worden war. Am unteren 
Ende des Schachtens tauchten 
sie wieder ein in einen farben-
prächtigen Bergwald und auf 
weichen Laubteppichen ging 
es schließlich zurück nach 
Zwieslerwaldhaus, wo der Bus 
zur Heimfahrt bereitstand.

Bericht und Fotos: Maria Reischl 

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr
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Schüler helfen bei Aktion 
„Tafel-Obst“

Hilfe für Tafeln – Start in Pocking – Nächstes Jahr  
Ausweitung auf das gesamte Landkreisgebiet geplant

Ruth Kappendobler, Anna Wimmer, Lena Hutter sowie die Schüler und 
Schülerinnen des P-Seminars vom Wilhelm-Diess-Gymnasium.

„Insbesondere frisches Obst und Gemüse sowie Milch und Fleisch werden zu Luxusgütern, die sich die Betroffenen oft 
nicht leisten können,“ So ist es auf der Homepage der Tafel Pocking zu lesen. 

Um die Tafeln zu unterstützen, 
hat die Streuobstberaterin des 
Landkreises Passau Ruth Kap-
pendobler zusammen mit dem 
Landschaftspflegeverband 
Passau und den Schülern des 
P-Seminars Geografie des 
Wilhelm-Diess-Gymnasiums 
(Lehrkraft Lena Hutter) die Ak-
tion „Tafel“-Obst, eine Apfel-
pflück- und Sammelaktion, zu 
Gunsten der Tafel Pocking or-
ganisiert. Elf engagierte Schü-
ler und Schülerinnen machten 
sich auf den Weg nach Ehol-
fing, Gemeinde Ruhstorf, um 
auf der Streuobstwiese von 
Anna Wimmer Äpfel zu pflü-
cken und auch Fallobst und 
Walnüsse für die Tafel Pocking 

zu sammeln. Nach knapp einer 
Stunde Arbeit waren alle von 
der Tafel zur Verfügung ge-
stellten Kisten gefüllt. Im An-
schluss an die Aktion wurden 
die Schüler und Schülerinnen 
noch über die hohe ökologi-
sche Wertigkeit von Streuobst-
beständen informiert. Die 
Aktion soll nächstes Jahr auf 
den ganzen Landkreis ausge-
weitet werden. Wer sich betei-
ligen möchte – ob als Pflücker 
(Schulklassen, Vereine...) oder 
als Spender des Obstes (Kom-
munen, Gartenbauvereine, 
Privatpersonen) – kann sich 
unter Tel. 0851/397-479 oder 
E-Mail: ruth.kappendobler@
landkreis-passau.de melden.
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Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten,  
über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an
Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem
Jahresabonnementpreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
E D I T O R I A L

Griesbach
Stadtmagazin

kostenlos

DEZ 22

Senden Sie mir das »Stadtmagazin« regelmäßig per Post zum Preis  
von € 22,80 an nachstehende Adresse. Eine Kündigung ist ohne Angabe  
von Gründen zum Jahresende möglich. Hierzu genügt eine schriftliche  
Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.

Zahlungsweise (Gewünschtes bitte ankreuzen)

Name, Vorname

BIC

Kreditinstitut

IBANStraße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

durch Bankeinzug

gegen Rechnung

Online-Tipps zur Notfallvorsorge
Landratsamt startet wöchentliche Serie

Hochwasser, Sturm oder Starkregen: Immer wieder haben in den vergangenen Jahren verschiedene Naturereignis-
se oder Katastrophenfälle den Landkreis Passau erreicht. Dazu zählen nicht nur große Katastrophenfälle, die eine 
ganze Region betreffen. Auch örtlich begrenzte Ereignisse können für die betroffenen Familien und Menschen zur 
Katastrophe werden. Dabei hat die Erfahrung gezeigt: Eine gute Vorbereitung auf mögliche Ereignisse kann die Fol-
gen abmildern oder Schäden verhindern. Daher der Tipp des Landratsamtes: Frühzeitig über die persönliche Notfall-
planung nachdenken und Vorbereitungen treffen. 

Das Landratsamt Passau will 
Bürgerinnen und Bürger bei 
der persönlichen Notfallvor-
sorge unterstützen und auf 
mögliche Gefahren aufmerk-
sam machen. Deshalb startet 
die Katastrophenschutzbe-
hörde am Landratsamt Pas-
sau in dieser Woche mit einer 
Serie zu diesem Thema. Ziel 
soll sein, die Bevölkerung zu 
sensibilisieren. Die Hinweis 
und Tipps sind eng angelehnt 
an die Empfehlungen des Bun-
desamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe. 
Die Bundesbehörde stellt dazu 
auch verschiedene Veröffentli-
chungen zur Verfügung, auf die 
in der Serie des Landratsam-
tes immer wieder verwiesen 

wird. „Die Tipps zur Notfallvor-
sorge gelten natürlich schon 
länger,“ so Landrat Raimund 
Kneidinger. „Wir wollen darauf 
aufmerksam machen, weil wir 
in den vergangenen Jahren 
immer wieder gesehen haben, 
wie wichtig eine gute Vorberei-
tung auf mögliche Gefahren-
situationen ist. Wir alle hoffen 
natürlich, dass solche Naturer-
eignisse und Katastrophenfäl-
le nie eintreten werden. Aber 
wir wissen aus der Erfahrung 
auch, wie unvorhergesehen 
solche Situationen entstehen 
können. Und für diesen Fall 
müssen wir alle gemeinsam 
gut vorbereitet sein.“ Ange-
sprochen werden in der Serie 
mögliche Gefahrensituationen 

wie Unwetter, Hochwasser, 
Feuer oder auch Stromausfall 
und wie man sich am besten 
darauf vorbereitet. Daneben 
wird es auch Ratschläge geben, 
wie der persönliche Notvor-
rat gestaltet werden soll, was 
in die Hausapotheke gehört 
oder welche Dokumente man 

immer griffbereit haben soll-
te. Die wöchentliche Serie des 
Landratsamtes startete am 
Freitag, 28. Oktober und wird 
unter www.landkreis-passau.
de/notfallvorsorge zur Verfü-
gung gestellt. Wöchentlich am 
Freitag gibt es dann künftig 
eine neue Folge der Serie.
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Pflegeregionplus Passauer Land – 
gemeinsam für die Pflege

Ziel: Mehr Menschen für den Pflegeberuf begeistern

Ein kleiner Teil der AG Pflege beim Startschuss für die Pflegeregionplus: 
(vl.) Landkreis Passau Gesundheitseinrichtungen mit dem Leiter exter-
ne Kommunikation Stefan Streit, dem stv, Pflegedienstleiter und stv. 
Verwaltungsleiter Martin Marek, dem Pflegedienstleiter Roland Gibis 
und dem Geschäftsführer Josef Mader. Das KWA Stift Rottal mit Vertre-
terin Astrid Fromberger, das Elisabeth Seniorenheim mit Einrichtungs-
leiterin Petra Schwendinger, Geschäftsführer des ambulanten Pflege-
dienstes des Care Pflegeteams Eduard Wall, Einrichtungsleiterin des 
AWO Seniorenheim Donautal Windorf Eva Weithmann, Vertreterin des 
KWA Stift Rottal Katharina Hofmann, Einrichtungsleiter des AWO Senio-
renheim Ortenburg Ulrich Buchberger und die Geschäftsstellenleiterin 
der Gesundheitsregionplus Passauer Land Lisa Fraunhofer (2.vl.)

Mehrere Arbeitgeber, ein übergeordnetes Ziel: Mehr 
Menschen für den Pflegeberuf begeistern und langfristig 
halten. Aus diesem Leitgedanken heraus entstand die In-
itiative für die Pflegeregionplus Passauer Land – einem 
regionalen Netzwerk aus im Pflegebereich tätigen stati-
onären Einrichtungen, ambulanten Diensten und Reha-
einrichtungen im Landkreis Passau, um dem Fachkräfte-
mangel aktiv entgegenzuwirken. 
Für die Einrichtungen und 
Dienste wird es immer schwie-
riger, Nachwuchspflegekräf-
te zu gewinnen. Aber es gibt 
viele gute Gründe, warum 
sich deren Beschäftigte für 
genau diesen Beruf entschie-
den haben. Die Pflege ist 
abwechslungsreich, ein zu-
kunftssicherer Job mit vielen 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
und mit über 1.000 Euro Vergü-
tung im ersten Ausbildungs-
jahr attraktiv. Nach dem 
Motto „gemeinsam sind wir 

stärker“ stellt sich der Zusam-
menschluss für die Pflege auf. 
Durch innovativen Ideen und 
Aktionen wird dabei forciert, 
das Potenzial in der Pflege 
zu erhöhen. Dabei besteht 
der oberste Leitgedanke, das 
Konkurrenzdenken zu über-
winden und in Kooperation 
zusammenzuarbeiten. 
Zu den engagierten Institu-
tionen zählen: die Landkreis 
Passau Gesundheitseinrich-
tungen, das KWA Stift Rot-
tal, das AWO Seniorenheim 
Ortenburg, das AWO Senio-
renheim Vilshofen, das AWO 
Seniorenheim Donautal 
Windorf, das BRK, die Caritas, 
die Malteser, das St. Elisabeth 
Seniorenheim, der Passau-
er Wolf, der ARI Pflegedienst 

Rotthalmünster und des am-
bulanten Pflegeteam Team. 
Gemeinsam ist das Ziel, für 
den Pflegebereich zu wer-
ben, durch innovative Ideen 
Prozesse zu optimieren, die 
facettenreichen und attrakti-
ven Einsatzmöglichkeiten im 
Landkreis Passau vorzustel-
len und als Sprachrohr für die 
Pflege zu fungieren. 
Als erste Aktion wurde durch 
die Pflegeregionplus in Zu-
sammenarbeit mit der Wer-
beagentur Atelier und Friends 
eine gemeinsame Bewerber-
datenbank realisiert. Durch 
eine digitale Lösung können 
Bewerberpotenziale, die in 
einer Einrichtung aus unter-
schiedlichen Gründen nicht 
eingesetzt werden können, 
nach Einwilligung bezüglich 
Datenschutz in eine Plattform 
übertragen werden. Die ande-
ren teilnehmenden Institutio-
nen haben anschließend die 
Möglichkeit die Bewerberda-
ten einzusehen und die Be-
werberinnen und Bewerber 
direkt zu kontaktieren. „Dies 
stellt eine Win-Win Situation 
für beide Seiten dar. Zum einen 
haben die Bewerberinnen und 
Bewerber über die Datenbank 
die Möglichkeit ein adäquates 
und passendes Jobangebot 
auf direktem Wege zu erhal-
ten, zum anderen profitiert 
man im Personalbereich der 
jeweiligen Institution, da 
man aktiv Bewerberpoten-
ziale einsehen und auf diese 
kurzfristig zugreifen kann“, 
erklärt der federführende Ini-
tiator Martin Marek, stv. Pfle-
gedienstleiter und stv. Ver-
waltungsleiter der Landkreis 
Passau Gesundheitseinrich-
tungen. Über die Bewerber-

datenbank wurden bereits 
erste Bewerberpotenziale 
erfolgreich übermittelt. Die 
Beteiligung weiterer Einrich-
tungen und Dienste aus dem 
Passauer Land ist jederzeit 
möglich, dabei ist zunächst 
die Teilnahme an der Pfle-
geregionplus Passauer Land 
erforderlich.  Bei Interesse 
kann direkt Kontakt zu Herrn 
Marek (MMarek@ge-passau.
de) oder der Geschäftsstelle 
der Gesundheitsregionplus 
Passauer Land (gesundheits-
region@landkreis-passau.de) 
aufgenommen werden. 
Durch die Bewerberdaten-
bank ist der erste Meilenstein 
der innovativen Ideen der 
Pflegeregionplus Passauer 
Land realisiert worden, denen 
zukünftig weitere verschie-
dene Aktionen folgen. Aktu-
ell befindet man sich in der 
finalen Ausarbeitungsphase 
der Homepage und den Soci-
al Media Kanälen. In Zukunft 
wird hier die Möglichkeit ge-
boten, sich aktiv über die Aus-
bildungs- und Einsatzmög-
lichkeiten in der Pflege sowie 

die Vorteile des Passauer Lan-
des als Wohn- und Arbeitsort 
zu informieren. Mithilfe von 
Social Media, Werbekampa-
gnen, Einrichtungstouren für 
Schulklassen oder gemeinsa-
men Messeaufritten soll für 
den Pflegeberuf und die Aus-
bildung geworben werden. 
Mit einrichtungsübergreifen-
den gemeinsamen Fortbil-
dungsangeboten wird auch 
der Berufsein- und aufstieg 
erleichtert. 
Auch Landrat Raimund Knei-
dinger begrüßt die Initiative 
der Pflegeregionplus Passau-
er Land, die in Anlehnung an 
die Gesundheitsregionplus 
Passauer Land gegründet 
wurde: „Wir stehen vor der 
großen Aufgabe, dem Fach-
kräftemangel in der Pflege zu 
begegnen. Das geht nur im 
Schulterschluss aller Aufga-
benträger in diesem Bereich. 
Miteinander können wir das 
Image der Pflegeberufe ver-
bessern und so langfristig 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gewinnen und halten.“

Druckerei.
Verpackungen.

Verlag.
www.druckerei-muehlberger.de



Kultur- und Ausflugsfahrten
Do, 8.12. und Mi, 14.12.
Berchtesgadener Advent
Wir besuchen den Adventsmarkt in Berchtesgaden, der mit Hand-
werk, regionalen Produkten und gelebter Tradition lockt. Für die-
se Fahrt gelten folgende Abfahrtszeiten: Bad Griesbach-Altstadt: 
Parkplatz Nord: 10:00 Uhr, Bad Griesbach-Therme: Buspark-
platz:10:10 Uhr, Karpfham-Kirchplatz: 10:15 Uhr, Rotthalmünster, 
Bahnhof: 10:30 Uhr, Malching, Hofwirt: 10:45 Uhr.
Di, 13.12.
Steinzeitmedizin – Diavortrag mit Autor und 
Forscher Hartwig Hausdorf
Auf den Reisen durch die ganze Welt kam Hartwig Hausdorf im-
mer wieder in Kontakt mit unglaublichen Zeugnissen vorzeitli-
cher Medizin, die den Vergleich mit unserer Zeit nicht zu scheu-
en braucht. Woher stammt das unglaubliche medizinische 
Knowhow, das in diesen und vielen anderen Beispielen aus 
grauer Vorzeit aufscheint, die er in diesem Vortrag präsentiert?
Infos: Städt. Galerie Bad Griesbach – vhs Bad Griesbach 
Stadtplatz 3, Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 8.30 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr
Veranstaltungen im Kleinen Saal in Bad Griesbach-Therme:  Zu 
den nachfolgenden Veranstaltungen ist keine Anmeldung erfor-
derlich, sie finden ab 5 Personen statt. Unkostenbeitrag 7,00 €, 
mit Kur-Gästekarte: 6,00 €, Beginn: 20:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.

v h s -T E R m I n E

Jetzt
anmeld

en!
auch unter 

www.vhs-passau.de

• Beruf und EDV

• Firmenschulungen

• Fortbildungen

• Gesundheitsförderung

• Kultur und Kreativität

• Online-Seminare

• Sprachkurse

• Teamevents

Neue Talente

entdecken! 

Das vhs-Programm ist da! 

Herbst/Winter 2022/23

Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im Dezember  2022 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich. 

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
ab Do, 1.12.
16.00-16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre 
ab Do, 1.12. 
16.45-17.30 Uhr

Kurse aus dem Bereich Kultur

Neu!! SiMBaa – 
Musikalische 
Tanzfrühförderung, 
von 2 – 4 Jahre
ab Do, 1.12.
15.00-15.40 Uhr

Hip Hop, von 12 -16 Jahre 17.30-18.15 Uhr
Die Hip Hop-Kurse vermitteln grundlegende Schrittkombi-
nationen und choreographische Elemente. Körperspannung, 
Taktgefühl und Spaß am Tanzen stehen im Vordergrund. 

Städt. Galerie vhs – Bad Griesbach
Michaela Surner „Facettenreich“
Ausstellungsdauer:  13.10.–15.12.2022

Tiere, Landschaften, 
Gesichter - Acryl,  Aqua-
rell, Tusche. Nicht nur 
die Motivauswahl, son-
dern auch die Maltech-
niken und der Aufbau 
der Bilder von Michaela 
Surner können als fa-
cettenreich beschrie-
ben werden. Farbe, 
Motiv und Komposition 
spielen in den gesam-
ten Werken eine große 
Rolle. Auch persönliche Eindrücke, Gefühle und Gedanken 
spiegeln sich in Ihren Bildern. Ihre Faszination und Leiden-
schaft zur Malerei wird in den Kunstwerken sichtbar und fin-
det den entsprechenden Ausdruck. 
In der Ausstellung „Facettenreich“ in der städtischen Galerie 
im Alten Rathaus Bad Griesbach erwartet den Besucher somit 
eine auf vielen Ebenen abwechslungsreiche Bilderauswahl.

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Zum Christkindlmarkt,  So. 4.12., von 13.00-16.00 Uhr.  
An diesem Tag  ist die Künstlerin persönlich anwesend.

Um 14:00 Uhr findet eine kleine Lesung der Künstlerin 
aus ihren Gedichten statt.
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Für Weihnachten 
empfehlen wir unsere 

regionalen 
Spezialitäten, 

geSchenkkörbe 
& gutScheine

Öffnungszeiten

Mo., Do., Fr. 

10.00-14.00 Uhr

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!



f u n D b ü R O  b A D  G R I E s b A c h

Fundstücke
... verloren, vermisst, gefunden!

Im Bad Griesbacher Fundamt werden regelmäßig Fundstü-
cke abgegeben. Hier möchten wir Suchenden die Möglich-
keit geben, herauszufinden, ob der vermisste Gegenstand 
aufgefunden wurde. Sollten Sie ein Fundstück erkennen, 
setzen Sie sich direkt mit dem Fundbüro in Verbindung. Ein 
entsprechender Nachweis über das Eigentum der Sache 
muss erbracht werden.

Stand: 17.11.2022 

Rechtlich gilt, dass Fundstücke, die innerhalb von sechs Monaten nicht  
abgeholt werden, vom Finder beansprucht werden können. Wenn dieser 
kein�Interesse�hat,�können�diese�entsprechend�öffentlich�veräußert�werden.

Kontakt: 
Kathrin Maier, Tel. +49 8532 792-58

kathrin.maier@stadtbadgriesbach.de
Montag – Freitag von 8 bis 12 Uhr

Nr. Fundstück gefunden am 
36/22 Schwarzes Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln    
 2 Schlüssel haben eine schwarze Kappe  25.08.2022
37/22 1 Schlüssel mit schwarzer Kappe  07.09.2022
41/22 Leder Tabaktasche braun 26.09.2022
45/22 Sport Sonnenbrille  12.10.2022
46/22 Schlüssel mit mehreren Anhängern und Bändern 
 17.10.2022
47/2022 kl. brauner Lederbeutel verw. als Geldbörse 15.10.2022
49/22 Audi Schlüssel 01.11.2022

50/22 Kinderbrille Kunststoff rosa/dunkelbraun 12.11.2022

FUNDSACHEN VOM KARPFHAMER FEST 
Pulli creme-weiß Gr. 46. Regenjacke blau Gr. S. Pulli braun von 
Jack & Jones. Shein Jacke braun Cordoptik Gr. 36. Trachtenja-
cke braun/grün mit Kapuze Gr. XS. Adidas Kinderjacke Gr. 140 
rosa/blau. Strickjacke creme Gr. XXL mit Holzknöpfen. Cap grau/
dunkelgrau Marke Hoamatkult. Leeres schwarzes Brillenetui. 
Handy schwarz. Poncho hellbraun aus Wolle. Rucksack schwarz 
Marke Take it Easy mit rotem Herzanhänger. Rucksack schwarz 
Marke Reebok. Grüner Sonnenschirm der Marke Bioland. Brille 
rot/schwarz 32. Brille lila. Sonnenbrille schwarz.Brille dunkelb-
lau/grau. Apple Watch. Kinderbrille grün/schwarz. Schlüssel. 
Geldbeutel braun. Schlüsselbund mit Schlüssel. Cap schwarz 
Marke Hustler. Weste schwarz Gr. XXL. Damenjacke braun. Da-
men Strickjacke. Pullover braun Gr. L. Softshelljacke dunkelb-
lau Gr. L. Kinder Trachtenjacke grau. Strickjacke dunkelgrau 
Gr. S. Strickjacke beige Gr. S. Regenjacke beige/hellbraun. Bü-
gel von Kinderwagen in braun. Regenschirm in verschiedenen 
Blautönen
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Die Verkehrswacht 
schützt Leben

Franz Meyer wieder als  
Vorsitzender gewählt

Den engagierten Job, den Altlandrat Franz Meyer seit zwei 
Jahren als Chef der Verkehrswacht für Stadt und Landkreis 
Passau macht, haben die Mitglieder bei der Versammlung in 
Passau honoriert. Staatssekretär a.D. und Altlandrat Franz 
Meyer und sein Vorstandsteam wurden wiedergewählt.

Franz Meyer nannte als Auf-
gabe der Verkehrswacht er-
neut den von ihm geprägten 
Dreiklang „Verkehrserziehung 
– Verkehrssicherheit und Ver-
kehrsberatung“ angefangen 
vom Kindergarten über die 
Schulen zu den Fahranfän-
gern und Senioren. Dies sieht 
er als Daueraufgabe unab-
hängig von Alter oder Fort-
bewegungsart. Trotz vieler 
Verbesserungen der Technik 
und der gebauten Verkehrssi-
cherheit verunglücken immer 
noch viel zu viele Menschen 
im Straßenverkehr.

Meyers konkrete Bilanz
Vor zwei Jahren wurden wir 
in Verantwortung der Ver-
kehrswacht in Stadt und 
Landkreis Passau gestellt. Die 
Pandemie hat unsere Arbeit 
erschwert, aber wir haben in 
dieser Zeit unsere Organisa-
tion weiter ausgebaut und in 
diesem Zeitraum 100 neue 
Mitglieder dazu gewonnen. 
Nach dem Tätigkeitsbericht 
von Geschäftsführer Ottmar 
Bauer und der Schatzmeiste-
rin Susanne Hidringer wurde 
die Vorstandschaft einstim-
mig in ihrem Amt bestätigt. 
Zur stellvertretenden Vorsit-
zenden wurden Petra Hödl 
und Jörg Witkowski gewählt. 

Schriftführer und Geschäfts-
führer bleibt Ottmar Bauer 
und sein Stellvertreter Joe 
Winderl. Kassenprüfer sind 
wieder Sascha Engl und Ju-
lian Hümmer. Anschließend 
folgte ein aufklärender Vor-
trag von Amtsrichter und Bei-
ratsmitglied Martin Metzler.
Die Verkehrswacht schützt 
Leben, stellte Landrat Rai-
mund Kneidinger in seiner 
Grußbotschaft fest. Sie för-
dere durch Aufklärung und 
Aktionen wie Sicherheitstrai-
ning, Fahrtraining und Seni-
orenkurse die Teilnahme am 
Straßenverkehr bis ins Alter 
und er wünscht sich unbe-
dingt Aufklärungsarbeit für 
Rücksichtnahme im Straßen-
verkehr. Für den Oberbür-
germeister der Stadt Passau 
sprach Stadtrat Hans-Jürgen 
Bauer den Dank der Stadt an 
die Verkehrswacht aus. An-
schließend wurden Ehrungen 
vorgenommen. Bereits gut 60 
Jahre sitzt Alfred Stöckl aus 
Bad Füssing ohne Zwischen-
fall am Steuer. Fast ebenso 
lange ein halbes Jahrhundert 
sind die Gemeinden Neuhaus 
a.Inn und Ruderting Mitglie-
der. 30 Jahre Vereinstreue 
sind Manfred Eichberger, Bad 
Füssing und Bernhard Sto-
ckinger, Büchlberg.

Kassenprüfer Sascha Engl, Landrat Raimund Kneidinger, Schatzmeis-
terin Susanne Hidringer, Bezirksvorsitzender Günther Obermüller, Ver-
kehrswacht-Chef Franz Meyer, Vize Petra Hödl, Geschäftsführer Ottmar 
Bauer, Stadtrat Hans-Jürgen Bauer, Vize-Geschäftsführer Joe Winderl.
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Zart und knusprig
Der Klassiker zu Weihnachten ist bei vielen Familien die Weihnachtsgans. Doch vor deren Zubereitung schrecken so 
manche Laien-Köche zurück, denn es gibt einige Punkte zu beachten, damit die Weihnachtsgans zart und knusprig 

wird. Aber keine Sorge, wir haben wertvolle Tipps für das Festessen. 

So gelingt die Weihnachtsgans 

Wie momentan so ziemlich al-
les, sind auch die Weihnachts-
gänse teurer geworden. Da-
her ist es umso wichtiger, 
dass man bei der Zubereitung 
alles richtig macht. Deshalb 
haben wir Tipps für eine le-
ckere Weihnachtsgans. Klas-
sisch wird der Gänsebraten im 
Backofen zubereitet. Damit 
das zarte Fleisch nicht aus-
trocknet und ein ausgezeich-
netes Aroma erhält, empfiehlt 
es sich, die Gans zu füllen. 
Dafür nimmt man alte Sem-
meln, vermischt mit gehack-
tem Gänseklein (Innereien), 
frischen Kräutern wie Peter-
silie, Majoran oder Thymian 
sowie Äpfel und Zwiebeln. 
Beliebt sind aber auch Oran-
gen, Dörrobst oder Maronen, 
die bei der Soße nochmals 
aufgegriffen werden können. 
Wer die Gans gleich mit Sem-
melknödelteig füllt, hat ganz 
nebenbei eine hervorragende 
Beilage. 

Gans vorbereiten 
Bevor die Gans gefüllt wird 
– falls vorhanden – den Beu-
tel mit den Innereien aus der 
Gans nehmen. Anschließend 
sollte sie gut gewaschen und 

trockengetupft werden. Das 
Gänseklein kann für die Fül-
lung oder Soße verwendet 
werden. Das Fett am Bürzel 
und Bauchraum entfernen. 
Danach kann die Gans nach 
Belieben gefüllt werden. 
Anschließend sollte man 
sie zunähen oder mit Holz-
stäbchen verschließen und 
„dressieren“. So verbrennen 
abstehende Teile wie Flügel 
oder Keulen nicht. Zum Dres-
sieren den Gänsebraten mit 
der Brust nach oben auf ein 
Schneidbrett legen. Die Keu-
len von unten mit Küchengarn 
umwickeln, das Garn kreuzen. 
Nun die Gans umdrehen und 
das Küchengarn am Rücken 
festzurren. Die Gans wieder 
zurückdrehen und das Garn 
verknoten. Zudem sollten 
auch die Flügel am Körper 
angebunden werden, sodass 
nichts wegsteht. Damit das 
Fett ablaufen kann, sollte 
man die Haut seitlich hinter 
den Keulen einschneiden. 

Ab in den Ofen 
Nun kann die Gans bei 180 
bis 200 Grad in den Ofen. Un-
bedingt vorheizen, denn bei 
starker Hitze schließen sich 

die Poren schnell und das 
Fleisch bleibt saftig. Die Gans 
mit der Brust nach oben auf 
den Rost geben, darunter 
die Fettpfanne in den Ofen 
schieben. Für eine gute Soße 
kann man Wurzelgemüse wie 
Zwiebeln, Karotten, Sellerie 
etc. zugeben. Während des 
Garens sollte man die Gans 
immer wieder mit Bratensaft 
übergießen, dadurch wird 
die Haut schön knusprig. Ein 
Bratenthermometer wäre 
sinnvoll. Denn das Fleisch 
sollte ganz durchgegart wer-
den, aber gleichzeitig nicht 
austrocknen. Daher ist eine 
Kerntemperatur von guten 
80 Grad ideal. Da Gänse meist 
recht groß sind, müssen sie 
entsprechend lange gebraten 
werden. Man kann in etwa 
sagen, pro Kilo eine Stunde 
Backzeit. Das wären durch-
schnittlich etwa drei bis vier 
Stunden. Wer auf Nummer Si-
cher gehen möchte, kann die 
Gans für eine Stunde bei 200 
Grad in den Ofen geben und 
dann bei 80 Grad etwa sieben 
Stunden fertig garen. Durch 
das Niedrigtemperaturgaren 
wird das Fleisch besonders 

zart. Wer sie richtig kross 
genießen möchte, sollte die 
Temperatur etwa 15 Minuten 
vor Ende der Garzeit auf 250 
Grad erhöhen und die Haut 
mit Honig einpinseln. Wenn 
man den leicht karamellarti-
gen Geschmack des Honigs 
nicht mag, kann man die Gans 
auch mit Salzwasser einstrei-
chen. Fertig ist der Gänsebra-
ten, wenn beim Einstechen 
der Keulen klarer Saft austritt 
und sich das Fleisch leicht 
vom Knochen löst. Dann die 
Temperatur zurückschalten 
und das Fleisch warm stellen. 

Soße zubereiten 
Den Bratensaft für die Soße 
durch ein Sieb in einen Topf 
gießen und gut entfetten. Da-
bei kann ein Fett-Trennkänn-
chen sehr hilfreich sein. Nun 
die Soße mit Rotwein und 
Gewürzen wie Pfeffer und 
Paprikapulver verfeinern. Ei-
nen schönen Glanz erhält sie, 
wenn sie mit Butter gebun-
den wird. Figurfreundlicher 
ist allerdings eine Bindung mit 
Speisestärke. Die Gans nach 
dem Tranchieren mit Kartof-
fel- oder Semmelknödel, Blau-
kraut und Soße servieren. 
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Zimmerpflanzen

Zimmerpflanzen solltest du in 
der dunkelsten Zeit (Dezem-
ber/Januar) nicht düngen!

Barbara-Zweig

Am 4. Dezember ist der Tag 
der Hl. Barbara. Zu Weihnach-
ten blühende Zweige von 
Obst- oder anderen schön 
blühenden Bäumen, aber vor-
zugsweise von Kirschbäumen, 
sollen Glück bringen. Nach 
überlieferter Tradition sollst 
du die Zweige zu Sonnenauf-
gang am 4.12. schneiden. 
Dann legst du die Zweige für 24 
Stunden ins Tiefkühlfach und 

anschließend an einen küh-
len Ort, bis sich erste Knospen 
zeigen. Erst dann kommen die 
Zweige in die Vase mit etwas 
Wasser und mit Glück sollten 
sie zu Weihnachten erblühen. 

Speisezwiebeln

Oft treiben eingelagerte Spei-
sezwiebeln. Diese kannst du 
im Blumentopf weiter wach-
sen lassen und die Blätter dann 
wie Schnittlauch verwenden.

Mangold

Mangold sollst du vor Frost 
schützen. Eine schützende 
Schneedecke ist schon in Ord-

nung, aber wenn es keinen 
gibt oder der Schnee schmilzt 
und weiterhin mit Frost zu 
rechnen ist, decke die Pflan-
zen mit Reisig, Stroh oder Fo-
lien ab. Übrigens: Auch vom 
Christbaum kannst du später 
die Zweige zum Abdecken 
verwenden. (Mangold gibt es 
in verschiedenen Sorten und 
Farben)

Zitruspflanzen

Gieße Zitruspflanzen jetzt nur 
noch sparsam mit lauwar-
mem Regenwasser. Bei kalk-
haltigem Wasser bekommen 
sie Eisenmangel und dadurch 
gelbliche Blätter.

Rhododendron

Wenn an deinem Rhododen-
dron sich die Blätter einrollen 
ist dies ein Warnsignal (die 
eingerollten Blätter minimie-
ren die Verdunstung). Der 
Strauch braucht Wasser. Bei 
frostfreiem Wetter und wenn 
der Boden auch nicht gefro-
ren ist, musst du gießen und 
das reichlich. Bei Temperatu-
ren um den Gefrierpunkt oder 
wenn der Boden schon etwas 
angefroren ist, gießt du lang-
sam mit lauwarmem Wasser.

Zaubernuss

Die Zaubernuss blüht zart-
gelb im Winter. Die Blät-
ter aber auch die Rinde 
vom Strauch kannst du für 
Heilzwecke verwenden: Bei-
des ist entzündungshem-
mend und hat wundheilende 
Wirkung. Trockne die Blätter 
für den späteren „Notfall“; 
denn besonders bei Hals- und 
Mundschleimhautent zün -
dungen ist die Zaubernuss 
(Hamamelis) für Spülungen 
gut geeignet. Man sollte etwa 
10 Gramm der getrockneten 
Blätter mit einem viertel Liter 
kochendem Wasser übergie-
ßen, dann nach 15 Minuten 
abseihen und mit diesem Tee 
den Mund und Hals gründlich 
spülen (gurgeln) und danach 
ausspucken.

Bepflanzungen am 
Straßenrand
Bei Bepflanzungen am Stra-
ßenrand achte darauf, dass 
kein Streusalz an deine Pflan-
zen kommt. Das Salz schädigt 
die Pflanzen, schlimmsten-
falls gehen sie ein. Deshalb 
achte beim Schneeräumen 
darauf, dass kein kontami-
nierter Schnee auf die Pflan-
zen fällt. Eine Plastikfolie am 
Gartenzaun angebracht, kann 
als Schutz dienen. 

Ich wünsche dir viel  
Freude mit  

deinen Pflanzen!

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!
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Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau)
Tel.: 08502/91778-19 oder 0160/90528106 
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de
Instagram: jugendtreff_badgriesbach 
maedchentreff_bad_griesbach
Offener Jugendtreff: Dienstags 16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

JUGENDTREFF –  
ÖFFNUNGSTAGE UND AKTIONEN 

Dezember
06.12.2022 DIY Geschenke

13.12.2022 Geschlossen
20.12.2022 Weihnachtsfeier 

LANDKREISWEITER GAMING-ABEND
Am 15. November fand im Jugendtreff Ruhstorf ein
 landkreisweiter Gaming-Abend für Jugendliche statt. 
Organisiert wurde die Aktion vom PäPiG-Team des 
Kreisjugendrings Passau. Rund 30 Jugendliche kamen 
und verbrachten gemeinsam eine spielereiche Zeit. 
Die Gemeindejugendpfleger*innen organisierten einige 
Stationen, an denen die Jugendlichen gemeinsam zocken 
konnten. Gespielt wurde auf unserer altbekannten Wii 
sowie auf den Neuanschaffungen: der Nintendo Switch und 
einer VR-Brille. Auch Billard, Tischtennis und Co. waren 
begehrt. Als Special-Guest war Jenny, digitale Streetworkerin, 
mit von der Partie. Sie ist im digitalen Raum für Jugendliche 
in Niederbayern tätig und agierte bei der Veranstaltung als 
Ansprechpartnerin für Fachfragen zu den Themen Gaming und 
digitaler Streetwork.
Für die Jugendlichen aus Bad Griesbach organisierte 
Stadtjugendpflegerin Petra Baier einen Shuttleservice für die 
Jugendlichen nach Ruhstorf. Junge Menschen aus den verschie-
denen Landkreisgemeinden kamen bei dieser Aktion zusammen, 
knüpften neue Kontakte und legten den Grundstein für neue 
Freundschaften über die Gemeindegrenzen hinaus.
Ein sehr gelungener Abend. 

„Dieses Projekt wurde aus dem ‚Bayerischen Aktionsplan 
Jugend‘ des Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales durch den Bayerischen Jugendring gefördert.“ 
(PäPiG –Team = Stadtjugendpflegerin Petra Baier & Kolleg*innen)

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Der Jugendtreff startet wieder am 17. Januar 
mit einer Neujahrsaktion. 
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Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren



Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
Di bis Sa 18.00 – 22.00 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestauRant „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10.00 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21.00 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17.00 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr,
Di, Do 16.00 – 18.00 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11.00 – 14.00 & 17.00 – 23.00 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr 
und 17.00 – 23.00 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11.00 – 14.00 Uhr & 17.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17.00 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11.00 – 14.00 & 17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VInOtHeK – aPROPOs WeIn

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRauHaus GRIesBacH VILLa antIca

Restaurant & mehr 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaus – BaR, RestauRant

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

sen

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestauRant „ZuR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOf BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KamILeO

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo, Di, Do 14.00 – 22.00 Uhr, 
Fr, Sa, So 11.00 – 22.00 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Regionale Küche mit einem Hauch 
Fine Cuisine – bayrisch modern

RestauRant saLOnIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14.00 Uhr & 17.00 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

café - BIstRO ReseneDeR GutsHOf saGmüHLe

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11.00 – 22.00 Uhr, 
warme Küche bis 21.00 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532 9614-0 
Mi – So warme Küche von  
12.00 – 21.00 Uhr, Mo + Di Ruhetag 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

Zum HeuRIGen

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/7990
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.00 – 23.00 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie ein Bad Griesbacher Duschtuch mit Handtuch!
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NUSSPLAETZCHEN

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Diese schönen weichen Handtücher werden für Sie ein 
unersetzlicher Begleiter werden. Egal ob bei Ihrem Wohl-
fühl-Urlaub in Bad Griesbach oder wenn Sie Zuhause Ihre 
Erinnerungen an die schönen Tage bei uns Revue passie-
ren lassen wollen. 

Wir wünschen Ihnen 
viel Glück für die 
Verlosung und danken 
Ihnen für die Teilnahme 
an unserem Gewinnspiel!
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... noch mehr Rätselspaß ...
Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Lösungen:

Fehlerbild
Finde die acht Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch sieben Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Lösung:

KW 4917

© Clipdealer/DEIKELösung:

KW 4917

© Clipdealer/DEIKE

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  
10. Januar 2023 an:  

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Februar-Ausgabe  
veröffentlicht.

Lösung der Oktober-Ausgabe:  
„FAECHERPALME“

Gewinner: 
Rolf Röhrig 

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Ansichtssache
Das Leser-Interview

Was haben Sie an den Feiertagen geplant? 
Weihnachten naht. Langsam befinden wir uns mitten in der Hektik, Geschenke zu besorgen, Weihnachtsfeiern zu be-
suchen, Plätzchen zu backen und das ganze Haus weihnachtlich zu gestalten. Es sind nur noch wenige Wochen bis zu 
den Feiertagen, dann soll alles gerichtet sein. Daher wollten wir von unseren Lesern wissen, wie sie heuer Weihnachten 
verbringen. Denn nach zwei Pandemie-Jahren wird es das erste Weihnachten mit (hoffentlich) mehr Normalität. 

Elisabeth Hirschmann (24) 
Marketing-Mitarbeiterin, Bad Griesbach 
An Weihnachten ist es mir sehr wichtig, bei 
meinen Liebsten zu sein. In der „staaden 
Zeit“ pendle ich deshalb zwischen Bay- 
ern und Lübeck, wo mein Freund daheim 
ist. Ich genieße die Bräuche sehr, mit de-
nen ich groß geworden bin, vom „Wirschtl- 
essn“ und Weihnachtslieder singen bis zur feierlichen Christ-
mette. Zugleich entdecke ich den Charme der „nordischen“ 
Weihnacht – der Lübecker Weihnachtsmarkt ist ein Traum – und 
wie schön es ist, gemeinsam eigene Traditionen einzuflechten.

Martin Krautstorfer (73) 
Jagd- und Bauernverband, Weng
Auch das Wild soll merken, dass Weih-
nachten ist, deshalb bin ich am Hl. 
Abend bei der Wildfütterung –  so wie je-
des Jahr. An diesem Tag wird auch nicht 
gejagt, egal was vor die Büchse läuft. 
Am Abend feiern wir dann im Kreise der 
Familie. Besonders freú  ich mich auf meine Enkelkinder.  
Am Stefanitag ist die traditionelle Christbaum-Versteige-
rung der FF Weng im Gasthaus Madl. Ein Traditionstermin, 
den ich auch heuer nicht übersehen werde.

Renate Nauert (63) Trägerin eines 
privaten Waldkindergartens, Kößlarn
Ich freue mich auf die heimelige Zeit, den 
Lichterglanz, die wunderbaren Düfte, die 
alten Bräuche und ganz besonders auf 
das Weihnachtsfest im Kreise meiner Lie-
ben. Am Nachmittag des Heiligabends 
werden mein Mann und ich die Oma und 
seine Schwester besuchen und dann „Dahoam“ einen gemüt-
lichen Abend mit unseren alleinstehenden Nachbarinnen ver-
bringen. Am 1. Feiertag kommen unsere Kinder, Schwieger-
kinder und Enkel zu Besuch, da wird’s dann richtig lebendig. 

Robert Erdl (72) ehem. Lehrer und 
Bürgermeister, Bad Griesbach 
Die Weihnachtsfeiertage gehören der Fa-
milie. Sie beginnen mit dem Aufstellen des 
Christbaums, den mein Sohn mit meiner 
Frau schmückt. Am Hl. Abend besuche ich 
das Grab meiner Eltern und am Nachmit-
tag feiern wir die Christmette in der Haus-
kapelle im St. Elisabeth. An den Feiertagen kommen traditionell 
meine Schwiegereltern und mein Schwager. Einziger Wermuts-
tropfen: Wir feiern heuer ohne meine Tochter und die beiden 
Enkel, weil mein Schwiegersohn am Hl. Abend arbeiten muss.



Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Dienstleistungen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein  
Bad Griesbach i. Rottal e. V. können kostengünstig auf  
dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · Kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

JOHAnneS HOfeRicHTeR

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei Karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

OPTiK GäRTneR

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

ROTTAl-iMMOBilien 

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnKSTelle W.-D. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

ROTTAleR RAiffeiSenBAnK

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

KWA STifT ROTTAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

ihre Ansprechpartnerin im Stadtmagazin: Karin Baumann, Tel. 08541/9688-34

... macht’s möglich - seit 1845.

Wir wünschen allen Lesern des Stadtmagazins 
sowie allen Kunden und Geschäftspartnern

Ihre Familie Semmler,
Nikolaus Mühlberger
sowie das gesamte 
Mühlberger/Donaudruck-Team

frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr



Unsere Weihnachts-Renner:
10 + 1 Eintritte für 

Therme 2,5 h, 3,5 h, 5 h oder
Tageskarte

Nur vom 1. - 24. Dezember erhältlich!

... in der einzigartigen
Wohlfühl-Therme

für anspruchsvolle und
aktive Gäste.

 

"Das Superangebot" 
"Der zeitlose Klassiker "
"Auszeit für mich"
"Kurze Pause in Bad Griesbach" 

Wählen Sie unter anderem aus:

 

per Post oder
zu Hause ausdrucken!

Gutscheine
ganz bequem

Schenken Sie
Entspannung und 

Erholung

Wohlfühl-Therme | Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0 | 
www.wohlfuehltherme.de | info@wohlfuehltherme.de


